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Krpeditio«:

Zickl mtb Lammstrab - Ecke
nächst Kaijerstr . u. Markt»!.
Lnef » ob. Telegr.-Adr. laute
nicht auf Namen , sondern :

„»«bische prefie" . ltarlrruhe .
Aej«« r« Karlsruhe :

3m Berlage abgebolt :
Monatlich «0 Pf, .

Frei ins HauS geliefert :
« »erteljLhrlich : « . 2.1, .
«lnswässts : bei Abholungam Postjchalter M. 1.80 .
Durch den Briefträger täglich2 mal ins Haus gebracht

M . 2.22.

Einzelne Nummer « S Pf, .

- «leige« :
Detstzeile SS Pf, .,die Rellamezerle ?» Pf, .

Jüdische Presse .

General - Anzeiger -er Residenzstadt Karlsruhe und -es Großh. Baden.
W Unabhängige «nd geleseuste Tageszeitung in Karlsruhe. "WA

Gratls-Kkilagen:Wöchentlich 2 Nummern Karlsruher Iluterhattungsölatt ^, monatlich 2 Nummern Kurier " ,
Anzeiger für Landwirtschaft, Garten- , Obst- und Weinbau , 1 Sommer - u . 1 Wiuter -Aahrplaubuchund 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich \2 bis 40 Seiten , weitaus größte Abonnentenzahl aller in Larlsruhe erscheinenden Zeitungen. "MS

Eigentum und Verlas Ota
K. Dhiersarte « .

VerantwoEch
für den politischen , unter¬
haltenden und lokalen Teil

« lbert Herzog .
für den Anzeigen - Teit
« . RtuderSpacher ,

sämtlich in Karlsruhe.

Aussage :

34000 W .
gedruckt auf 2 Zwillings»

Rotationsmaschinen.

Z« Karlsruhe und nächster
Umgebung über

8 « OOO
« bounenten .

Nr . 146. Karlsruhe , Donnerstag deu 28 . März 1967 . Teiephon-Nr. 86. 23. Jahrgang .

0SST GrShere Inserate
für die Dster - Samstagnummer bitten wir

möglichst beute noch
aufzugebe«.

Die Expedition der „ Badischen Presse" .
Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt12 Seite « , inkl. Unterhaltungsblatt Nr . 23.

Das UriterhaltungSblatt enthält :
„ Die Auffindung des Kreuzes.

" Von Wilhelm Aschach . ( Illustriert ) .— „Die Unruhen in Rumänien " ( illustriert ) . — „Die Bevölkerungs¬
bewegung des Deutschen Reiches"

( illustriert ) . — „Die überseeische Aus¬
wanderung 1906 .

" — . „Volkshygiene. " — „Der neue Höchstkomman -
dierende in Südwestafrika " (mit Bild ) . — „Das jetzt lebend auf¬

gefundene „Tekin" " ( illustriert ) .

Der „Reichsanzeiger " über den Zeilbruch im
Mathildenschacht -

.(Tel . Bericht.)
=3 Berlin, 27. März. Der „Reichsanzeiger " schreibt: Uebcr die

am 16. März im Malhildenschachtder Grube Gerhard bei Saarbrücken
durch Seilbruch erfolgte tödliche Verunglückung von , 22 Bergleuten hatdie amtliche Untersuchung bisher folgendes ergeben :

Der 12» Meter tiefe Mathildenschachtdient zum Ausziehen der ver¬
brauchten Grubenlust und zugleich zum Einfördern und Ausfördern der
Belegschaft zweier Steigerabteilungen . Mit der für letzteren Zweck ge¬
brauchten Maschine werden nebenbi auch die für die Schachtanlage nötigen
Kohlen und einiges Gestein gehoben. Die zur Förderung benutzten Seile
sind Gutzstahlbandfeile, bestehend aus 192 Drähten mit je 2 Millimeter
Dicke. Sie sind sowohl bei ihrer Auflegung als auch regelmäßig während
des Betriebs den bergpolizeilich vorgeschriebenen Biogungs - und Zer¬
reißungsproben unterworfen worden. Diese Proben werden an Seil -
ftücken vorgenommen, di« von dem an dem Förderkorb befestigt ge¬
wesenen Seilende abgehauen werden.

Das gerissene Seil , das vor beinahe 2 % Jahren - aufgelegt wurde
und damals eine Tragfähigkeit von rund 78 000 Kilogramm besaß, zeigte
bei der letzten Untersuchungam 19 . Februar 1907 noch eine Tragfähigkeit
von über 74 000 Kilogramm , sodaß sich, da die Soilbelastung bei der
Menschenbeförderung nur 7606 Kilogramm , bei der Produktenbefördc-
rung 9418 Kilogramm betrug , die Seilsicherheit zu 9,7 beziehungsweise
7,8 berechnete . DaS Seil riß , als am Unglücksmorgen- der Förderkorb,
an dem das Seil befestigt war , zum erstenmale mit voller Belastung,
also mit 22 Mann eingehängt wurde , und zwar etwa 90 Meter oberhalb
des Korbes, als dieser in eine Tiefe von ungefähr 200 Meter ge¬
kommen war . Vorher waren mit demselben Korbe 11 Mann eingelassen
worden. Eine nach denr Unglücksfall vorgenommene Untersuchung eines
unmittelbar über dem Förderkorb befindlichen Seilstückcs ließ nicht er¬
kennen , daß das Seil durch den bisherigen Betrieb gelitten hatte.

Mit einigen Drähten ausgeführte Biegungs - und ZerreißungS -
vroben hatten ein ähnliches Ergebnis wie die Proben am 19. Februar .
Dagegen stellte sich bei genauer Prüfung des Seilstückes 8 bis 10 Meter
oberhalb der Bruchstelle heraus , daß das Seil dort stark mitgenommen
war . Die Drähte waren an den nach außen tretenden Stellen erheblich
abgerieben und zwar vielfach in dem Matze, daß sie sich an den betreffen¬
den Stellen mit der Hand leicht brechen ließen . Diese Schäden dürften
auf Truck und Reibung , welche die einzelnen Drähte beim Auf- und Ab-
wickeln des Seils aus der Trommel gegenseitig ausüben , zurückzuführcn
sein. Sie find von den mit -der täglichen Revision des Seils betrauten

Kapitän Aröhans Werbung.
Ein humoristischer Seeroman von W . W . Jacob «.

<32. Fortsetzung . ) (Nachdruckverbot-».)
11 . Kapitel .

Fiedje kam zu dem Entschluß, seine Entdeckung für sich zu
behalten . Das war ein kostspieliger Luxus , aber er beschloß, ihn
sich zu leisten, und vielleicht nach Monaten oder nach Fahren
erst sollte der Kapitän erfahren , was er durch fern brutales
Wesen verloren hatte . Dieser Gedanke tröstete ihn etwas , und
er sank in Schlaf .

Sein Entschluß, der noch fest war , als er sich erhob , begann
im Laufe des Morgens etwas zu wanken..

Der Kapitän , der
'nicht mehr an die Sache gedacht hatte , seitdem' er dem Koch seine
hastigen Instruktionen gegeben hatte , war in gemütlicher, freund¬
licher Stimmung und , wie Fiedje sich wohl fünfzigmal im Lause
des Vormittags sagte , waren hundert Mark immer doch hundert
Mark . Um 10 Uhr herum konnte er nicht länger an sich halten
und näherte sich, im Vollgefühl der Gunst , die er zu erweisen im
Begriff war , dem ahnungslosen Kapitän .

Ehe er aber noch reden konnte, erhob sich ein gewaltiger
Lärm auf dem Kai , und als er aufblickte , sah er den Koch, der
zum Gemüseeinkauf an Land gegangen war , in vollem Trabe
aus das Schiss zu laufen . Er schien sich in großer Aufregung
zu befinden, rempelte die Passanten cm und ließ seine Kohlköpfe
fallen, ohne darauf zu achten .

„Was zum Henker is mit dem Koch los ?" fragte der Ka¬
pitän , und auch die Mannschaft hielt mit der Arbeit inne , um
die näher kommende Gestalt anzustarren . „ Was is los ?" fragte
er scharf, als der Koch , nachdem er mit einem gewaltigen Sprung
an Bord gekommen war , auf ihn losstürzte und ihm etwas ins
Ohr tuschelte .

Beamten und von den am Schacht beschäftigten Arbeitern nicht bemerkt
worden und -hätten auch wohl nur nach sorgfältiger Reinigung des Seils
von der teerartigen Maffe, mit der das Seil zur Schonung häufig ge -,
schmiert wurde, gesehen werde» können . Ob übrigens die für die Seil¬
fahrt vorgeschriebenen täglichen Seilrevisionen regelmäßig ausgeführtwurden , erscheint nach den bisherigen Zeugenaussagen noch fraglich.

Die von der Staatsanwaltschaft und 'dem Bergrcvierbeamten ge¬
führte Untersuchung dürfte jedoch erst nach ihrem Abschluß hierüber , so¬wie überhaupt über die Frage , ob und welchen Beamten ein Verschuldenan dem Unglücksfall zur Last zu legen ist , Bestimmtes ergeben. Das
geriffene Seil ist behufs genauer Untersuchung von der Staatsantvalt -
schaft beschlagnahmt .

Der Unglücksfall hat gelehrt , daß die bisher wohl allgemein ver¬
breitete Annahme, Förderseile litten am meisten an den Stellen , wo sie
am Förderkorb befestigt sind , weil sie dort -häufig gestaucht werden , für
Bandseile nicht oder wenigstens nicht immer zutrifft , daß daher die Er¬
gebnisse der Biegungs - und Zerreißungsproben mit am Förderkorb be¬
findlichen Seilenden für Bandseile nicht maßgebend sind, vielmehr oft
irreführen können . Die Bandseile , die sich nicht wie Rundseile aus
Trommeln nebeneinander legen, sondern übereinander aufwickeln, -deren
Drähte sich dadurch gegenseitig reiben , scheinen infolgedessen nicht so
sicher zu sein wie Rundfeile .

Die Obrrbergämter sind angewiesen, die Revierbeamten hierauf
aufmerksam zu machen und sie mit einer gründlichen Untersuchung der
im Betrieb befindlichen Bandseile zu beauftragen . Auch sind die Ober¬
bergämter zur Aeußerung -darüber ausgefordert , unter welchen beson¬
deren Bedingungen die weitere Benutzung von Bandseilen zur Menschen-
fördernng noch gestattet werden kann.

Eine Rammerdebatte über militärische Maß¬
regeln der sranzöfischen Regierung.

(Telegramm .)
= Paris , 28 . März . In der Deputiertenkammer interpellierte

heute der Abgeordnete Constans (Sozialist ) über die Angelegenheit
des wegen seiner Mahnung bez . eines ev . bevorstehenden neuen Krieges
mit Deutschland gemaßregelten Generals Bailloud .

Constans tadelt die vom Oberst Goepp und vom General Bail¬
loud gesprochenen unvorsichtigen Worte ; man muffe von den Inhabern
höherer Kommandostellen, die für die Erhaltung des Friedens und den
diplomatischen Verkehr notwendige Umsicht verlangen .

Der Nationalist B a r r e s sucht nachzuweisen, daß die in einer
Privatversammlung gesprochenen Worte Baillouds nicht herausfordernd
gewesen seien . Die Regierung habe, indem sie Bailloud maßregelte ,
namentlich die Sozialisten zufrieden stellen wollen, aber sie wisse selbst
gut , daß die Gesinnung des Generals Achtung verdiene . „Picquart ,der aus Stratzburg stamme," fügt Barres hinzu , „hätte Bailloud höch¬
stens einen Wink geben sollen , um ihm dann seine Sympathie auszu¬
drücken und ihm zu sagen : „Sie sind ein guter Soldat ."

Ministerpräsident Clemenceau unterbricht den Redner mit
dem Zwischenruf: „Vielleicht hat es Picquart auch getan !" (Zurufeund Gelächter. )

Barres fährt fort : Jenseits der Grenze hört man ähnliche
Worte . Maßregel » wie die gegen Bailloud und zu Gunsten Tifferands
beeinträchtigen den militärischen Geist. — Barres , unterstützt von Ma -
this (Radikaler ) , rühmt den Patriotismus der Bevölkerung von Loth¬
ringen und schließt , oftmals unterbrochen von der äußersten Linken :
„Wir werden nichts aufgeben von ällen unseren Hoffnungen ." ( Beifall
auf den verschiedenen Seiten des Hauses . )

Maxin ( Republ .). erklärt , die Brrsetznng des Generals Bailloud
hat in Franzöfisch-Lothringen peinlich berührt .

Kriegsminister Picquart erwidert , der wahre Patrio¬tismus bestehe nicht in lärmenden Kundgebungen. Er , der Minister ,fürchte sich nicht , wenn jemand die Augenbrauen wegen der von ihm
verfügten Maßregel runzele . Der Minister setzt dann auseinander ,

„Was ?" wiederholte er.
Der Koch, die Hand auf seiner gequälten Brust , schnappte

nach Lust .
„Käp—Pen Häseler ! " keuchte er schließlich mit Anstrengung ,wieder zu Atem kommend . „Um — die — Ecke .

"
Fast ebenso aufgeregt , wie der Koch, sprang der Kapitän an

Land und lief mit ihm den Kai entlang , wobei verschiedene ehr¬
same Bürger den Koch festzuhalten versuchten , um zu erfahren ,was das zu bedeuten habe .

„ Ich bin bange, Sie haben sich versehen," sagte der Kapitän ,als sie schnellen Laufes die kleine Straße erreicht hatten . „Rennen
Sie nich mehr — wir werden noch ' nen Anlauf haben .

"
„Wenn ers nich selbst war , denn is es sein Zwillings -

bruder, " entgegnete der Koch . „Ah , da is er ! Das is der
Mann !"

Er wies auf Fiedjes Bekannten vom Tage zuvor , der mit
den Händen in der Tasche, verdrossen an der andern Seite der
Straße entlang schritt .

„ Gehen Sie zurück," sagte der Kapitän schnell.
„Das beste is . Sie lausen 'n bißchen, damit diese glotzenden

Schafsköppe hinterher rennen .
"

Ter Koch tat . wie ihm gesagt , und da es den Neugierigen
schien , daß er der Unvernünftigere von den beiden sei, und daher
wohl eher zu Malheur konrmen werde, so machten sie sich sofortan seine Verfolgung . Ter Kapitän kreuzte die Straße und be¬
gann langsam seinen Mann zu überholen.

Er betrachtete ihn im Vorbeigehen. Tie Aehnlichkeit war
unverkennbar, und einige Sekunden lang setzte er seinen Weg
fort , ohne recht zu wissen, wie er die Sache anfassen solle. Tann
blieb er stehen und wartete, sich umwendend, bis der Alte an ihn
herangekommenwar.

„Guten Morgen, " sagte er freundlich.

weshalb er den Leutnant Tisserand rehabilitiert habe und erklärt wei¬
ter , General Bailloud habe seine Befugnis nicht in der in einer pri¬vaten Versammlung gehaltenen Rede, sondern in seinem Tagesbefehl
an die Truppen überschritten. Der Minister verliest dann ein Tele¬
gramm des Generals Bailloud, in welchem dieser erklärt , er habe ge¬
sagt : „Es ist notwendig, uns bereit zu halten ."

Picquart fährt fort : Ich zweifle nicht daran , daß General Bailloudbereit sein wird , wenn eS für uns nötig ist . Dieser Ausdruck gereichtihm zur Ehre . In seinem Tagesbefehl an die Truppe » aber sprach der
General von Dingen , für die er nicht zuständig ist . Die gegen ihn ge¬troffene Maßregel hat nicht den Eharatter einer Ungnade ; der Gene¬ral ist nur auf einen Posten versetzt, der besser für ihn paßt . ( Lärni
rechts und int Zentrum . ) Er wird weniger Gelegenheit als in Nancyhaben, nervös zu sein. (Widerspruch rechts. ) Der Minister sagt
schließlich , daß ein General die Pflicht habe, seine Truppen vorzubc-rriten . Der General Pan sei für seine hohen Fnnktionen vor-
bereftet . (Beifall .)

Alsdain ergriff , nachdem der KriegSminist-er seine Ausführungenbeendet hatte , der frühere Kammerpräsident Deschanel das Wort zurBegründung einer Tagesordnung , in welcher das Bedauern des Hausesüber die Rehabilitierung des Leutnants Tisserand ausgesprochelt wird .
Hierauf nahm «der Ministerpräsident Clemeneeandas Wort und erklärte, die Regierung habe sich bezüglich des GeneralsBailloud in einer schwierigen Lage befunden. Wir können nicht zn -

geben, -daß ein General einen Krieg mit einem bestimmten Lande an
kündigt, das ist ausschließlich Sache des Parlaments . Bezüglich des
Leutnants Tifferand führte der Minifterpräsi-dent aus , daß -er dessenRehabilitierung nicht bedauern könne.

Nach weiterer Debatte nimmt das Haus darauf m i t 360 gegen207 Stimmen eine Tagesordnung an , in welcher die Er¬
klärungen der Regierung gebilligt werden.

Cager - Rnndschau .
Deutsches Reich.

= Posen, 27. März . (Tel . ) Das hiesige Landgericht verhandelte
-heute gegen 13 Personen aus - der Stadt Moschin und Umgegend wogen
Widerstandes gegen die Staatsgewalt , Beamtenbeleidigung , Gesangen-en-
befteiung und Vergehens gegen die öffentliche Ordnung ( § 116 Straf¬
gesetzbuches ) , gelegeirtlich einer Zusammenrottung von 600—600 Per¬
sonen, welche auf deni Markt von Moschin aus Anlaß einer verbotenen
Schulstreikversammlung statffand, und verurteilte dieselben zu Gefäng¬
nisstrafen von 1 Woche bis zu 2 Monaten , 3 Wochen . Zwei Angeklagte
wurden zu 60 <M Geldstrafe verurteilt .

= Stuttgart , 27 . März . (Tel .) Der König ist heute nach¬
mittag von Kap Martin und Mentone in bestem Wohlsein hier¬
her zurückgekehrt . Tie Königin war ihrem Gatten entgegen-
gefahren.

= München, 27. März . ( Tel . ) Wie das „Bayerische Militärver -
ordnungsblatt " meldet, wurden die Generalmajore Bouhler , Komman¬
deur der 4. Kavallerie-Brigade, und Erhard , militärisches Mitglieddes bayerischen Senats beim Reichsmilitärgericht, in Genehmigung
ihrer Abschiedsgesuche zur Disposition gestellt . Zum militärische » Mit¬
glied des bayerischen Senats beim Reichsmilitärgericht ist Oberst
Rucdiger , Kommandeur des 18. Infanterie -Regiments , bestimmt .

— München , 27 . März . Nach der „Allgemeinen Zeitung "
sollen die bayerischen Landtagswahlcn kurz nach Pfingsten statt¬
finden.

Aer Kaiser und JompropS Kchenffge« .
In der römischen Zeitschrift „Nusva Antologia " veröffentlichte vor

Jahren der Deputierte Riccio , ein Freund des Kardinals Hohenlohe,des Bruders >des früheren Reichskanzlers, einen Artikel über Kardinal
Kopp . In diesem Artikel sind auch zwei Briefe des 'damaligen Prinzen
Wilhelm , des jetzigen Kaisers enthalten, die an den Kardinal Hohenlohe
gerichtet find und interessante Urteile über verschiedene hochgestellte

„ Morgen, " entgegnete der Alte, halb und halb stehenbleibend.
„Ich bin in großer Verlegenheit," lachte der Kapitän . „ Ich

soll da einen Mann hier am Platz 'ne Bestellung machen und kann
ihn nich finden. Vielleicht können Sie mir da helfen .

"
„Wie heißt er denn? " fragte der Andere.
„ Klippen Häseler, " fragte Bröhan .
Der Alte erschrak, und tätliche Blässe überzog fein Gesicht .
„ Ich Hab ' nie von ihm gehört," murmelte er undeutlich und

versuchte weiterzugehen .
„Kein Mensch scheint was von ihm gehört zu haben, " sagteder Kapitän , ihm folgend , „ das is das Dumme dabei .

"
Er wartete auf eine Antwort, aber es kam keine . Ter Alte

setzte schnellen Schrittes seinen Weg fort .
„Er soll sich versteckt halten," fuhr der Kapitän fort . „Wenn

er Ihnen je über ’u Weg kommt , tonnen Sie ihn. man sagen,daß seine Frau und seine Tochter Käthe seit fünf Jahren aus
Nachricht von ihn warten , und daß er sich all diese Miibe und Auf¬
regung um 'neu Mann macht, der so numter und gesilnd is , wie
ich selbst. Guten Morgen .

"
Der alte Mann blieb mit einern Ruck stehen und holte , des

Kapitäns ausgestrecktc Hand ergreifend, tief Atem.
„Ich soll ihm sagen — daß — der Mann — lebt ? " fragteer mit zitternder Stiimne .
„Ganz recht," sagte der Kapitän freundlich und blickte , als

er sah , wie das Gesicht> es anderen arbeitete, beiseite . Eine Zeit¬
lang standen sic beide schweigend da , dann begann KapitänBröhan wieder.

„Wenn ich Sie nach Hause bringe," sagte er, „ ward' ich IhreTochter Käthe heiraten .
"

Er legte seine Hand auf die des Alten , der ohne ein Wärtweiter umkehrte und mit ihm ging.
(Fortsetzung folgt.^ >--'^ — -
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katholische Geistliche darstellen. Ueber den jüngst verstorbenen Dom-
Propst Scheuffgen heißt es in einem Briefe vom 12 . Januar 1887 :

«Da ist ferner der Propst Scheuffgen von Trier , ein frischer , energi¬
scher junger Mann . Er sprach mit mir ganz offen und qhne Rück¬
halt , und wir haben uns vortrefflich verstanden. Das alles sind
Männer, die ihre Zeit erkennen und einen weiten Horizont haben!
Mögen sie bald einen großen Einfluß auf den Geist ihrer Pflege¬
befohlenen gewinnen, aber das Zentrum , das Zentrum ! Wenn der
Papst nicht die Tunika aufhebt und die Hemdärmel zurückjtrcift, wenn
er nicht dem Zentrum zuleibe geht, so —"

Der Dompropst fällte übrigens lt . „Str . P .
" über den Kaiser, den

damaligen Prinzen , so ziemlich dasselbe Urteil , wie dieser über ihn.
Er sagte, daß der Prinz rückhaltlos offen gewesen sei und die allerbesten
Grundsätze bekundet habe . Der Kaiser sei ein Mann , der „ seine Zeit
verstehe." Was den Brief angeht , so muß man zu seiner Würdigung
noch erwähnen , daß der Brieffchreiber damals 27 Jahre alt und nicht
Kaiser, nicht einmal Kronprinz war .

Anrt Scholl 1'.
—: München, 27. März . Karl Scholl , der frühere langjährige frei¬

religiöse Prediger und Schriftsteller , ist im 87 . Lebensjahr gestorben .
Morgen nachmittag wird die Leiche nach Heidelberg zur Verbrennung
überführt .

Karl Scholl , geboren am 17 . August 1820 in Karlsruhe , besuchte
die Universität Tübingen und , das Predigerseminar in Heidelberg. Nach
bestandenem Staatsexamen im Jahre 1842 wurde er zunächst aushilfs¬
weise als Lehrer am Karlsruher Lyzeum beschäftigt . In die nächsten
Jahre fällt Schölls Tätigkeit als freireligiöser Prediger in Mannheim
und darauf als Hauslehrer in Hamburg . Dazwischen fallen Reisen nach
Oesterreich, England und Frankreich. Von Oesterreich aus wegen an¬
geblichen Hochverrats verfolgt , lebte Scholl in den Jahren 1852/67 als
Flüchtling in Zürich. Von 1858 bis 1360 war er Theaterdirektor in
Freiburg und von 1860 bis 1880 Prediger in Nürnberg , Schwabach ,
Heidelterg und Mannheim .

Im Jahre 1895 feierte Scholl unter lebhafter Teilnahme und nicht
nur freireligiöser Kreise, sein 50jähriges Jubiläum , vier Jahre später
trat er in den Ruhestand und siedelte nach München über . Auch hier
nahm er noch lebhaftes Interesse an den Bestrebungen des deutschen
FreidenkerdundeS, zu dessen Mitbegründer er gehörte. Politisch war
Scholl lt . „Frkf. Ztg ." bis an sein Lebensende ein überzeugter Demokrat;
als solcher nahm er an allen öffentlichen Fragen bis in die letzte Zeit
hinein lebhaftes Interesse . Die Zahl seiner Schriften , zumeist religiöse
Probleme behandelnd, ist sehr groß . In München gab er die Zeitschrift:
„Es werde Licht" heraus .

Frankreich .
) • ( Paris » 27 . März . Senator Vizeadmiral de Cuvcrvillc richtet

durch die „Croix" an alle Schiffahrtsgesellschaften, an alle Kapitäne der
Handelsmarine , an alle Reeder, an alle Inhaber von Fischer - und
anderen Booten den dringenden Aufruf , am Karfreitag den „alten See¬
mannsbrauch " zu üben , was auf den Schiffen der Kriegsflotte nicht
mehr getan werden darf : von Sonnenufgang bis Sonnenuntergang
zum Zeichen christlicher Trauer die Flaggen auf Halbmast zu hissen.
Der fromme Admiral , der als Generalstabschef im Marineministerium
die Flotte dem Erzengel Michael weihte, ist überzeugt , daß sie soviel
Unheil erlebt hat , weil seit sechs Jahren der Karfreitag nicht mehr
nach alter Sitte gefeiert werden durfte .

Bulgarien .
---- Sofia , 27 . März . (Tel . ! Der bulgarische Ministerpräsident

Gudew erklärte in einer Unterredung mit einem Korrespondenten der
„Politischen Korrespondenz" : Das neue Ministerium werde in ĥer Be¬
folgung der Politik Petkows durchaus eine korrekte und loyale Hal¬
tung in der mazedonische » Frage einnehmen Ministerpräsident Gu-
dew ist der Ansicht , daß eine Bandenbewegung größeren Umfangs in
diesem Frühjahr kaum zu erwarten sei ; die Türkei habe alle Mittel ,
um eine solche Bewegung cinzudämmen.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

78 . März ds . Js . gnädigst bewogen gefunden , dem Direktor der Geo¬
logischen Landesanstalt , Geheimen Rat 2 . Klasse Professor Dr . Heinrich
Nosenbusch in Heidelberg, den Stern zum Kommandeurkreuz
Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
15 . März ds . Js . gnädigst bewogen gefunden, dem Postmeister Leopold
Lehmann in Meßkirch das Ritterkreuz 2. Klasse Höchstihres Ordens
vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
15 . März ds. Js . gnädigst bewogen gefunden, dem früheren Post¬
agenten , Steuereinnehmer Jakob Großhans in Altlußhcim die
silberne Verdienstmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
15 . März ds. Js . gnädigst bewogen gefunden, dem Bahnwärter Friedr .
W e iß auf Wartstation 347 der Hauptbahn die silberne Verdienst¬
medaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 16 . März
ds . Js . gnädigst geruht , mit Wirkung vom 1 . April ds . Js . 1 . den
ordentlichen Professor der Mineralogie und Geologie an der Universi¬
tät Heidelberg, Geh . Rat 2. Klasse Dr . Heinrich Rosenbusch , auf
sein untertänigstes Ansuchen seines Nebenamts als Direktor der Geo¬
logischen Landesanstalt zu entheben und dem ordentlichen Professor
der Geologie und Paläontologie an der Universität Freiburg , Dr . Wil¬
helm D e e ck e» das Nebenamt eines Direktors der Geologischen Landes-

Theater , K «« st nnd Lvissenjchasl.
* Karlsruhe , 28 . März . S . K . H . der Großhcrzog

üabsn mit Allerhöchster Staatsministerial -Entfchlietzung , <1. <1 .
Karlsruhe , den 16 . März d . I . , Nr . 198/199 , gnädigst geruht,
mit Wirkung vom 1 . April d. I . zu bestimmen , daß die Geo¬
logische Landcsanstalt ihren Sitz in Karlsruhe habe .

* Freiburg i . Br ., 27 . Nsärz. In Leipzig starb am letzten Sams¬
tag nach längerer Krankheit ein talentvoller Sohn unserer Stadt , Tr .
med. Adolf Glöckner , Privatdozent cm der Universität Leipzig, ein
Bruder des Geh. Oberregierungsrats imd Ministerialdirektors Dr . Karl
Glöckner in Karlsruhe , im 38 . Lebensjahre . Die Beerdigung fand
gestern nachmittag unter zahlreicher Beteiligung , auf dem hiesigen Fried¬
hof statt . Zahlreiche der Familie Glöckner befreundete Kreise der Stadt
bedauern lebhaft den Tod des tüchtigen Gelehrten und hier in bestem
Andenken stehenden liebenswürdigen Mannes .

— Stuttgart , 27 . März . (Tel . ) Heute abend fand im Festsaal der
Stuttgarter „Liederhalle" die letzte Aufführung des unter dem Pro¬
tektorat Ihrer Kaiserlichen Hoheit der Frau Herzogin Wera von
Württemberg stehenden Pasiionsspiels „Kaiphas und Pilatus " statt .
Auch diese Aufführung wurde von dem Publikum , das den Saal bis
auf den letzten Platz füllte, sehr beifällig uufgenommen und auch Ihre
Majestäten der König und die Königin, welche der Aufführung bei¬
wohnten , gaben ihrer lebhaften Befriedigung Ausdruck.

— München, 27 . März . Tie „Münch. N . Nachr.
"

.enthalten
in ihrem heutigen Abendblatt folgende Zuschrift: „ Zu

'
den An¬

griffen deS „Bayerischen Kurier " in der Angelegenheit Felix
Mottl teilt Justizrat Helbing mit, daß sämtliche Vorwürfe über
eine mißbräuchliche Ausnutzung der Stellung des Generalnmsik-
direktor. Mottl böswillig erfuuden sind . Mottl habe gleichzeitig
mit einem Ersuchen um Einleitung des Tisziplinarvcrfahreus
Helbing beauftragt , ttach TurchsühriiNg des Disziplinarverfah¬
rens oegcn den „Bayerischen Kurier " Privatklage wegen Be-
ileidixung zic erheben .

"
hd Berlin , 27 , März . Ferdinand Bonns Drama „König Lud¬

wig II .
" ist, wie das „Berl . Tgbl .

" erfährt , von der Berliner Zensur
tzsrbote» worden . Direktor Ferdinand Bonn hatte das Stück der Ber-

_ g fl o i r m e Presse .
anstatt zu «vertragen , 2 . die Landesgeologcn Bcrgrat Dr . Ferdinand
D ch a l ch. Dr . Hans T h ü r a ch und Dr . Kar ! Schnarr enber -
g e r in Heidelberg nach Karlsruhe zu versetzm.

Durch Entschließung Großh . Steuerdircktion vom 22 . März 1007
wurde Finanzassistent Adalbert Hof mann beim Großh . Steucrkom -
mrjsär für den Bezirk Schwetzingen als Steverkommiffärassistent etat¬
mäßig angeftellt.

Ernennungen , Merlehungen , Zuruöesetzungen etc.
der etatmäßigri» Beamt«« der Gehaltsklaiieu H bis K , sowie
Lr«e««u»geu, Berseyuu- e« re. »»« » ichtetatmStzige» Beamte«.

Personalnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens.
Befördert bezw . ernannt :

Baumgarten , Heinrich, Unter!, in Dossenheim, wird Hauptlehrer in
Menzingen , A . Breiten .

Bock, August, Unter! , in Neuburgweier , wird Hauptl . in Attlisberg , A .
St . Blasien .

Dieterle , Karl , Unter! , in Endermettingen , wird Hauptl . in Bärental ,
A . Neustadt,

Eberhard , Wllhelm , Unterl . in Karlsruhe , wird Hauptl . in Oberöwis-
heim, A . Bruchsal.

Keller, Karl , Unterl . in- Eschbach, wird Hauptl . in Tetzeln, A . Waldshut .
Lehmann, Sophie , Unterl . in Konstanz, wird Hauptlehrerin daselbst .
Schmidt, Hermann , Unterl . in Achern , wird Hauptl . in Illingen , A .

Rastatt .
Schuttes , Emil , zuletzt Schulverwalter in Kappel, A . Neustadt, wird

Hauptl . daselbst.
Wangler , Ernst , Unterl . in Odenheim, wird Hauptl . in Kirrlach, A .

Bruchsal.
Weisenburgcr, Anton , Unterl . in Kleinlaufenburg , wird Hauptl . in

Niederwasscr, A. Triberg .
Versetzt :

Hauptlehrer :
Fischer , Georg, von Sandweier nach Forbach, A . Rastatt .
Ganz , Anna , von Volksschule Pforzheim an Höh. Mädchenschule daselbst .
Haas , Franz , von Hürrlingen nach Tiengen . A . Waldshut .
Hall, Martin , von Nußbach nach Sunthausen , A . Tonaueschingen.
Horch, Joseph, von Neutard nach Schwetzingen.
Jäger , Valentin , von Rütte nach Untergrombach, A . Bruchsal.
Rotier , Adolf , von Haag nach Zwingenberg, A . Eberbach .
Schmid, Friedrich, von Honau nach Schliengen, A . Müllheim.

Unständige Lehrer :
Appel , Alfred, Schulkand. , als Unterl . nach Wollmatingen , A . Konstanz.
Bauhardt . Philipp , Hilfsl . an Kreiswinterschule Bühl , als Unterl . nach

Mannheim .
Baumann , Alfred , Unterl . , von Rammersweier nach Pforzheim.
Baur , Ludivig, Schulkand. , als Unterl . nach Pforzheim .
Bauschlicher , Karl , Schulkand. , als Unterl . nach Pforzheim .
Becker, Franz , Schulverw. , von Altheim nach Bietiugen , A. Konstanz.
Becker, Heinrich, Unter ! . , von Obereschach nach Horrenberg , A . Wiesloch .
Beirder. Paula , Schulkand. , als Unterlehrerin nach Rot , A . Wiesloch .
Bickel, Alois , Unterl . in Bolkertshausen als Schnlverw. nach Menningen ,

A . Meßkirch .
Bier , Otto , Schulverw. , von Greffern nach Vormberg , A . Baden .
Bieszk, Digna , Unter ! . , von Stadelhofen nach Oppenau , A. Obcrkirch .
Blattner , Jos . , Schulkand. , als Unterl . nach Heidelberg-Handschuhsheim.
Bohner , Johann , Schulkand. , als Unterl . nach Zusenhofen, A. Oberkirch.
Böser, Erwin , Schulverw. in Urnau , als Unterl . nach Böhringen , A .

Konstanz.
Brachat, Gustav, Schulkand. , als Hilfsl . nckch Gaggcnau , A. Rastatt .
Brrhm , Otto , Unterl . in Oppenau , als . Schulverw. nach Hardheim , A.

Buchen .
Breithaupt , Friedrich, Schulkand. , als Unterl . nach Dertingcn , A . Wert¬

hei m .
Büchner, Hermann , Hilfsl . , vckn Krciswintcrschule Ladcnburg nach

Mannheim .
Busch, Alois, Schulverw. in Breuhsal, als Hilfsl . nach Tonaueschingen.
Danneffelj Eugen , Schulverw. , von Weitenung nach Sandweier , A.

Baden.
Told , Friedrich, Unterl . , von Mannheim nach Freiburg .
Fechter , Berta , Hilfsl . in Ulm, A . Oberkirch, als Unterl . nach Stadel -

hofcn, A . Ohcrkirch .
Feigenbutz , Hermann , Schulverw . in Ofsenburg , wird Unterl . daselbst .
Fischer , Julius , Schulkand. , als Unterl . nach Pforzheim .
Frank , Simon , Schulverw. , von Gerchsheim nach Bcrolzheim, A .Borberg.
Frey , Hermann , Schulverw. , von Illingen nach Hüge'lsheim , A . Rastatt .
Fritz, Maximilian , Schulverw. in Schwarzenbach, als Unterl . nach

Ottenhofen , A . Achern .
Fritz, Wilhelm , Hilfsl . an Kreiswinterschule Freiburg , als Unterl . nach

Wagenstadt. A . Emmcndingen .
Fröhlich, Wilhelm , Schulverw. in Endingen , als Unterl . nach Mühl¬

hausen, A . Engen .
Gaßner , Julius , Unterl . , von Niederschopfheim nach Rauenberg , A.

Wiesloch .
Geier , Jakob , Schulverw. von Eschbach nach Nöggenschwiel , A. Waldshut .
Geiger , Rupert , Hilssl . in Säckingen, wird Unterl . daselbst .
Ginter , Andreas , Schulkand. , als Hilst , an Realschule Offenburg . -
Haas, Anton , Schulverw. in Oberbruch, als Unterl . nach Ramsbach,

A . Obcrkirch .
Haas , Otto , Hilfsl . in Oedsbach , als Unterl . nach Ofsenburg.
Haberstroh, Wilhelm , Schulverw. in Lellwcrngen , als Unterst nach

Singen , A . Konstanz.

lincr Zensur eingereicht mit der Absicht, es in seinem „Berliner
Theater " auszuführcn und darin die Titelrolle zu spielen. Ueber die
Motive des Verbots teilte der Zensor, Regierungsrat Glasenapp mit,
eine ganze Reihe politisch einflußreicher Persönlichkeiten, die in dem
Stück genannt werden, lebten noch. Außerdem würde die Kaiserin
von Oesterreich in unerhörtester Weise angegriffen . Selbst eine Cha¬
rakteristik auf der Bühne würde den Kaiser von Oesterreich verletzen .
Noch schlimmer aber würde das Renommee des Prinz -Regenten von
Bayern geschädigt werden .

— Leipzig , 26 . Dtärz. Rudolf v . Gottschall , der trotz seines hohen
Alters noch eine jugendliche geistig- Frische und Rcgsamkeil besitzt, hat
ein neues Bühnenstück „Auf dem Kynast" vollendet, das die Dramatisier¬
ung einer eigenen Erzählung des Verfassers bildet. Das Werk wird
seine Uraufführung im Leipziger Stadttheater erleben.

= Paris , 25 . März . Wie schon kurz gemeldet, ging es im Theater
des Vorortes Saint - Denis gestern recht bunt zu und fehlte es nicht an
unterhaltenden Aufregungen. Unmittelbar vor dem Aufgehen des Vor¬
hanges hatte nämlich ein ungeladener Gast , ein Gerichtsvollzieher, die
Kasse beschlagnahmt, worauf die Schauspieler den Dienst verweigerten.
Das empörte das Publikum , das sein Geld zurückhaben wollte und diesen
berechtigten Wunsch in sehx energischen Rufen und Drohungen bekundete .
Schließlich hielten sich die erschienenen Theaterbesucher an dcnr Material
schadlos und schleppten Stühle , Sessel, selbst ausgehobeue Türen und
Fenster fort , ohne daß die in aller Eile herbeigeholtcn Gendarmen sie
daran zu verhindern vermochten . Ter Theatersaal sieht wie ansgc -
plündcrt aus ; natürlich droht den Mitnehmern der Stühle nstv . , falls
sie ermittelt werden, eine strafgerichtlichc Verfolgung.

— Athen, 27 . März . Die französischen Ausgrabungen auf Delos
haben, wie man uns schreibt , ein Meisterwerk -hellenistischer Skulptur
zu Tage gefördert , die Aphrodite vom Pan überrascht und vom Eros ,
der sich an die Schulter der Göttin anlehnt , verteidigt . Die Gruppe ,
die eine feine , reiche Ausführung zeigt, ist bis aus einige Endstücke
prächtig erhalten ; gestiftet wurde sie nach der erhaltenen Basisinschrist
von dem Beryticr Tionysios , wahrscheinlich einem phömzischen Groß¬
kaufmann .

Gerichtszerturrg
5? Radolfzell, 27 . März . Eineinhalb Tage wurde vor dem

hiesige« Scköffesaericht ia der Privatklaae des Fabrikanten

Badische Chronik.
8? Karlsruhe , 27 . März . Ter engere Ausschuß der «atio-

nalliberalen Partei hat das Amt eines Parteisekretärs Herrn
Redakteur Heinz, bisher Redakteur der „Kochst . Ztg .

" , über¬
tragen . Der derzeitige Parteisekretär , Herr Ziegler, der auf .
diesem Posten mit großem Erfolge für seine Partei gewirkt hat ,
übernimmt mit dem 1. April die Redaktion der „Badischen
Landeszeitung" .

-f- Karlsruhe , 28 . März . Ter Landesausschuß des dadr-

scheu Flottcnvereins billigte einmütig die untätige Haltung der

Leitung der badischen Abteilung bei den Rkichstagstoahle«, weil ,
sic dadurch den unpolitischen Charakter des Flottcnvereins ge¬
wahrt habe.

*
^ r

!

X Karlsruhe , 27 . März . Viele Amtsgerichte des Groß -

Herzogtums ordnen nach Einkunft einer Privatklage vor Eröff¬
nung des Hauptverfahrens einen Sühnetcrmia vor dem Amts¬
richter an , zu dem die Parteien ist Person ohne Rechtsanwalt
geladen werden. Für den Fall , daß von diesen bereits ein Rechts¬
anwalt als Beistand oder Vertreter bestellt und die Bestellung
dem Amtsgerichte angezeigt ist, empfiehlt das Justizministerium
den Amtsgerichten, auch diesen vom Termin formlos zu benach¬
richtigen und seine Anwesenheit im Termin zu gestatten.

$ Mannheim . 26 . März . Am 8 . April findet hier ein sog. Klnder-

hilfstag statt . 295 junge Frauen und Mädchen haben sich bereits m
den Dienst der guten Sache gestellt .

* Heidelberg, 27 . März . Heute morgen erschoß sich auf
dem hiesigen israelitischen Friedhofe ein anscheinend den besser
situierten Kreisen ungehöriger Herr . Wer der Selbstmörder ist,
konnte bis jetzt noch nicht festgestellt werden.

-si- Vom Odenwald , 27 . März . Der Odenwaldklub umfaßt
gegenwärtig 63 Zweigvereins mit rund 7000 Mitgliedern .

: : Lahr , 27 . März . Wie die „Lahr . Ztg ." erfährt , versteh
der Großherzog Herrn Bürgermeister Mörstadt hier das Ritter -

treu,; erster Klaffe des Ordens vom Zähringer Löwen.
Freiburg , 27 . März . Die Steuerkapitalien des Kreises Frei¬

burg betragen 798 234 811 JC ( darunter in der Stadt Freiburg allein
334170 097 <M ) . Die Vermehrung beziffert sich auf 29 758 356 <H . Das

Reinvermögen des Kreises beträgt 292 614 <M und hat sich somit um
29 952 M vermehrt . Die Kreisumlage wurde für 1607 auf 4,35 I
von 100 o% Steuerkapital festgesetzt .

0 Freiburg i . Br ., 24 . März . Der Jahresbericht des Bezirksver-
eins für Jngendschutz und Gefangenensiirsorge Freiburg gibt ein um¬
fassendes Bild non der großen Geschäftstätigkeit, die der Verein er¬
füllt , dessen langjähriger , unermüdlicher Leiter , der Direktor des Lan¬
desgefängnisses, Oberregierungsrat Kopp , ist. Die humane Fürsorge
dieses bewährten , - hochgeschätzten Gefängnisvorstandes für die Besse¬
rung und das weitere Fortkommen gefallener Mitmenschen darf als

mustergültig bezeichnet werden. Die Zahl der zu bearbeitenden Schuh-»

fälle ist auf 494 gestiegen. Der Freiburger Verein steht in seiner Tätig¬
keit an erster Stelle unter sämtlichen badischen Anstalten.

+ Müllheim (Baden) , 27 . März . Im Alter von über 77
Jahren verstarb hier der im Ruhestand lebende frühere Pfarrer
von Kirchen , A . Boeckh . Derselbe wirkte gegen 10 Jahre in ge¬
nannter Gemeinde als Seelsorger .

] [ Müllheim , 27. März . Der oberbadische Weinbauverei«
wählte als Vertreter in die Landwirtschaftskammer einstimmig
den Vorsitzenden des Deutschen Weinbauvercins Nikolaus Blan¬
kenborn in Niederweiler . Während der Tagung des Deutschen
Weinbaukongresses in Mannheim (Monat August) soll daselbst
eine Kostprobe auserlesener Markgräflerweine veranstaltet
werden.

* Tchiltach , 27 . März . Dieser Tage erlitt der 40pferdige Kraft¬
wagen des H . Kommerzienrats E . Junghans -Schramberg schwere Be¬
schädigungen durch za rasches Fahren des Chauffeurs ( 59 Km . in der
Stunde ) . In der Kurve oberhalb des Hohensteiner Felsens rannte der
Wagen an einen Sandstein , den es in 2 Stücke brach , wodurch die Achse
abgerissen wurde und der Oberteil des Wagens durch Anfahren an
Bäume aus der einen Seite zertrümmert wurde . Der Fahrer und ein
bei ihm sitzender Herr kamen mit dem Schrecken davon.

~E Tennenbrorr« (Schwarzwald) , 27 . März . In der hie¬
sigen evangelischen Kirche . ereignete sich gestern abend nach der
Passionsandacht ein bedauerlicher Unfall . Beim Löschen- der
Lichter durch den Kirchendiener stürzte der Kronleuchter herab
nnd verletzte den Diener am Kopf und Arm . Tie hochschlagen-
den Flammen konnten noch rechtzeitig gelöscht werden. Es war
ein Glück, das; die Kirchenbesucher schon im Freien waren .

$ Billingen, 23 . März. Die Steuerkapitalien des Kreises Vil -
lingen haben sich um 5 463 486 M vermehrt und betragen 179 505 188
Mark.

Neustadt ( Schw.) , 25 . März . Der Gemeindevoranschlag für
1907 schließt in Einnahmen mit 147 769 jt und in Ausgabe mit
186 027 JL ab . Die Umlage mußte um 8 I erhöht werden und beträgt
40 I .

Hz Bonndorf , 27 . März . Am Bahnbau Kappel-Bonndors
sind Nachtschichten eingeführt , da der Bahnkörper kontraktgemätz
bis 1 . Mai fertig sein muß . — Veteran Rogg in Wellendingen,

Schießer gegen Redakteur Weißmann vom „Volksfr" in Karls¬
ruhe wegen Bcleidignng verhandelt . Das Urteil lautete auf
50 'dt Geldstrafe, Publikation des Urteilstenors im „Volksfr . " ,
der „ Fr . Stimme " und der „ Konst . Ztg .

" Von den Kosten hat
der Angeklagte zwei Drittel , der Kläger ein Drittel zu tragen .

Der Mord -Prozetz Tatjana Leontiew .
— Thun , 27. März . ( Tel . ) Im Prozeß Leontiew waren die Ver¬

handlungen am heuttgen Vormittage durch die Anklagerede des Staats¬
anwalts ausgefüllr . Der Staatsanwalt schloß damit , 'daß er ausführte ,
die Verhandlungen hätten den Beweis erbracht, daß die Angeklagte den
Mord vorsätzlich und mit Vorbedachtausgeführt habe ; sie habe sich keine
Mühe gegeben, sich über die Identität der Person des Opfers zu ver¬
gewissern . Die Tat sei umso ungeheuerlicher, als die Angeklagte die
weitherzige Gastfreundlichkeitmißbraucht habe, welche die russischen Revo¬
lutionäre und Studierenden in der Schweiz genießen.

Hinsichtlich der Zurechnungsfähigkeit seien die Schlüsse des Gut¬
achtens zu weitgehend. Die erbliche Belastung sei nicht nachgewiefen
und inan müsse den Argwohn,hegen , daß der Einwand der Geisteskrank¬
heit seinerzeit in Petersburg von den Eltern als Mittel gewählt worden
sei , um die Tochter vor einer Verurteilung zu schützen und sie aus dem
Gefängnis zu retten . Der Irrtum in der Person sei für die Beurteilung
der Tat unwesentlich und komme auch nach heririschem Strafgesetz als
mildernder Umstand nicht in Betracht, um statt auf vorbedachten Mord,
arif fahrlässige Tötmrg oder Mordversuch zu erkennen.

Der Sraatsanwalt stellt keinen bestimmten Antra «; und endet niik
dem alten Spruch , den er an die Geschworenen richtet : „ Hast Du die
Gewalt , so richte recht , Gott ist König und Tn bist Knecht ! " Rach dieser
zweistündigen Rede wird die Verhandlung abgebrochen .

Die ganze Nachmittagssitzung war durch die Verteidigungsrede des
Nationalrais Dr . Brüstlcin ausgefüllt , die guten Eindruck machte und
mit Bravoruseii ausgenommen wurde. Das Urteil erfolgt morgen. In
Bezug auf die BormittagSsitzung ist zu erwähnen , daß der Staatsanwalt
sich nicht unbedingt gegen die Zubilligung mildernder Umstände aussprach.

BernlijNiteS .
= Dessau , 27 . März . Ter Oberstleutnant Erich v. Wulfe«,

der schwerhörig ist, wurde in der Albrechtstraße von der Straße «,
baba ~ v



fH 145 . Mittaqblatt. Donnerstag beit 28. März 1907* Vadtsche Mrefs «. Seite 3 .der bekanntlich während des Wahlkampfes mißhandelt wurde,befindet sich gegenwärtig in einer Freiburger Augenklinik. Eshaben sich infolge des Schlages Krystallkörper im Auge gebildet.Rogg, der eia Auge im Kriege verlor , wird jedenfalls vollständigerblinden.* Schopfheim, 24. März . Wie bereits berichtet wurde , ist infolgeoer anhaltenden Regengüsse und der damit verbundenen raschen Schnee¬schmelze der Eichener See wieder ausgetreten , und in stetem Steigen be¬
griffe». Sein Pegelstand beträgt gegenwärtig zwei Meter . Das perio-
idische Erscheinen des Sees steht , lt . „gr &. Ztg .

"
, mit dem Zufluß eines

interirdischen Wasserlanfes, dessen Bachbett nach reichlichen Nieder¬
schlägen die Wassermassen nicht mehr zu fesseln vermag, in- Verbindung .Diese können nicht mehr rasch genug abfließen, sondern treten nach dem
Gesetze der kommunizierende» Röhren durch die Riffe und Fugen des
Gesteins zu Tage und auf diese Weise bildet sich !dann der See . Diese
-Oewegung des Waffers geht aber hier sehr langsam vor sich . Der Seelammt nie unmittelbar nach den Regengüssen zum Vorschein , sondern
^rst nach geraumer Zeit ; seine höchste Höhe erreicht er nach 2 bis 5
Wochen , worauf er gewöhnlich einige Zeit in gleichem Stande bleibt .Der Abfluß des Sees erfolgt nicht nur durch den unterirdischen Bach,von dem eben die Rede war , sondern auch durch einige oberirdische
Wasseradern. Die Entleerung wird dann auch durch die später ein-
ftetende auftrocknendeWitterung bedingt und nimmt je nachdem kürzere
pder längere Zeit in Anspruch . Das Austreten -des Sees bringt den
Landwirten , deren Grundstücke auf dem betreffenden Gelände , das der
See jeweils einniurmt , liegen, nicht unbedeutenden Schamden, obwohl die
Fläche nur aus Wiesenland besteht . Fm letzten Jahrzehnt kam der Sec
beinahe jedes Jahr ein oder mehrere Male zum Vorschein , während das
in früherer Zeit viel seltener der Fall war .

-4- Schönau i. W., 24. April . Nach dem Voranschlag für die hie¬
sige Stadtgemeinde betragen die Einnahmen 45 125 Jt , die Ausgaben72980 Jt , abzüglich Bürgergenußauflagen . Die Deckung des Restesvon 26 220 Jt hat durch Umlage zu geschehen. Der Umlagefuß be¬
trägt 64 F .

Muggenbrunn , 27 . März . Bei der heute vorgenom¬menen Wahl eines Bürgermeisters wurde Herr Vürsterühändlcr
Duktus Kiefer gewählt. Zu Ehren des Gewählten fand abends
eine Feier statt .

# Aus Baden , 27 . März . Rach einer Bekanntmachung des Ju¬
stizministeriums ist daS Grundbuch mit dem 1 . April 1907 für die
Grundstücke der nachstehenden Grundbuchbezirke als angelegt anzu¬sehen : des Grundbuchbezirks Hornberg (Amtsgerichtsbezirk Triberg ) ,des Grundbuchbezirks Merdingen (Amtsgerichtsbezirk Breisach) unddes Grundbuchbezirks Neunkirchen ( Amtsgerichtsbezirk Eberbach) .

Die Viehzählung in Baden .
V Karlsruhe , 27. März . Nach -den vom statistischen iLandesnmt

mitgewilten vorläufigen Ergebnissen der Viehzählung vom 1 . Dezember1906 im Großherzogtum Baden ist der Stand folgender, wobei die in
Pavanthese befindlichen Zahlen den Stand des Jahres 1905 angeben :76 099 Pferde ( 76 203 ) , 669 017 Rindvieh ( 668 396 ) , 54 007 Schafe
(56 828 ) . 116 778 Ziegen ( 115 036 ) . 549 854 Schweine ( 468 365 ) ,2 718 641 Federvieh ( 2 669 063 ) , 111112 Bienenstöcke ( 116 827 ) ,71 398 Hunde ( 63 885 ) . Gegenüber dem Vorjahre ist somit eine Ab¬
nahme nur bei den Pferden , Schafen und Bienenstöcken « ingetreten . Der
Rückgang an Pferden in den Jahren 1905 und 1906 ist geringfügig.Der jetzige Bestand übersteigt den Durchschnittsbestand des Jahrzehnts1897—1906 um 1226 Stück oder 1,63 Prozent . Der Stand an Bienen¬
stöcken übertrifft trotz des nicht unerheblichen Rückganges gegenüber dem
Vorjahre den Durchschnitt des letzten Jahrzehnts noch um 9237 oder9 Prozent , wobei auch diesmal wieder die stetige Abnahme der alten
unbeweglichen Stöcke , zu konstatieren ist. Während die Zunahme an
Ziegen seit 1900 gleichmäßig eine beträchtliche ist, so -daß ihr jetzigerStand den Jahresdurchschnitt um 5543 übersteigt, ist bei dem Rindviehnur eine geringe Zunahme gegenüber dem Vorjahre eingetreten , dieden Rückgang seit 1904 noch nicht wieder ganz ans gleichen konnte; im¬
merhin ist auch hier gegenüber dem Durchschnitt des letzten Jahrzehntsein Mehrbestamd von 17 75-2 Stück oder 2,72 Prozent vorhanden . Sehr
stark ist die Zunahme der Schweine mit einem Mehr von 18 Prozent
gegenüber dem Vorjahre . Der jetzige Stand übertrifft den Jahrzchnt -
durchschnitt UM 56 478 Stück oder 13,4 Prozent . Diese starke , sprung¬
hafte Zunahme ist, wie -dies auch früher periodisch zu erkennen war,wohl mehr auf die günstige Kartoffelernte des Jahres 1905 , als auf die
hohen Viehpreise des abgelaufenen- Jahres zurückzuführen. Allgemeinkönnen -diese Ergebnisse als günstig bezeichnet werden , besonders an¬
gesichts der noch im letzten Jahre so stark betonten -außerordentlichen
Fleischnot, wenn auch die noch günstigeren Ergebnisse nicht ganz er¬
reicht wurden , die durch die außerordentliche Viehzählung vom 1 . De¬
zember vorigen Jahres im Königreich Preußen festgestellt wurden , wo
z. B . die Zunahme gegenüber dem Jahre 1904 bei dem Rindvieh 4,25
Prozent und bei den Schweinen 22,05 Prozent betrug.

Aus - er Residenz .
Karls ruße . 28 . März.* Aus dem Hofbericht. Äeine Königliche Hoheit der Grvß -

sserzog empfing gestern vormittag 11 Uhr den Geheimerat Dr .
Freiherrn von Babo, hiernach den Obersthofmarschall Grafen
von Andlalo und um 12 Uhr den -Mnister Dr . Schenkel zum
Vortrag . Nachmittags 5 Uhr erschienen , wie die „Krlsr . Ztg .

"
meldet, Ihre Königlichen Hoheiten der Erbgroßherzog und die
Erbgroßherzogin bei den Grobherzoglichen Herrschaften zum Tee.

päter hörte Seine Königliche Hohen der Grotzherzog den
Vortrag des Legarionsrats Dr . Seyb.* lieber das Befinden Seiner Königlichen Hoheit des Grvß -
herzogs waren seit gestern abend beunruhigende Gerüchte ver¬
breitet, welche auch schon den Weg nach auswärts gefunden hattenund mehrfache telephonische Anfragen auf unserer Redaktion aus
Pforzheim, Stuttgart usw . zur Folge hatten . Wie wir aufGrund von Erkundigung an zuverlässiger Stelle .mitteilen kön¬
nen sind die betreffenden Gerüchte indes völlig aus der Lust ge¬
griffen. Das Befinden Seiner Königlichen Hoheit des Groß¬
herzogs ist sogar zur Zeit ein erfreulich gutes und zufrieden¬
stellendes ; das geht auch daraus hervor, daß der greise Landes¬
fürst täglich wieder den Regierungsgeschäften eine größere Zeitwidmet und vormittags , nachmittags und abends Vorträge der
Minister und der Vorstände der einzelnen Hofressorts persönlichund in voller Frische entgegennimmt. Heute vormittag nimmi
der Großherzog mit der Großherzogin wie alljährlich das Grün -
dormerstag-Mendmehl , das von dem Präsidenten des Evg . Ober¬
kirchenrats, Exzellenz D . Helbing, zelebriert wird.

f= Tie Schließung des Kaiserpanoramas ist von der Po¬
lizeidirektion wieder aufgehoben worden. Ebenso sind die Vor¬
führungen des Kinematographs , die ebenfalls verboten wurden ,für £>te Dauer der Karwoche , mit Ausnahme des Karfreitags ,genehmigt worden. Tie Aufhebung des Verbots erfolgte aus
Befürwortung des Herrn Polizeidirektors Dr . Seidenadel beim
Ministerium des Innern , das die Schließung des Kaiserpano¬ramas auf Grund der landesherrlichen Verordnung wohl fürgerechtfertigt erklärte, zugleich aber mit dem Polizeidirektor die
Reformbedürftigkeit dieser Verordnung anerkannte . Es solldeshalb geprüft werden, ob es nicht besser wäre , statt durch mini¬
sterielle Zusatz- Erlasse durch eine Neugestaltung dieser landes¬
herrlichen Verordmingen den Wiederholungen solcher Fälle in
Zukunft vorzubeugen.

5 Requiem von Berlioz ( Festhalle) . Auf die morgen (Karfreitag )in der Festhalle stattfindende Aufführung des imposanten Requiems vonBerlioz sei hiermit noch besonders aufmerksam gemacht . Die Aufführ¬ung beginnt um 5 Uhr und wivd gegen 7 Uhr zu Ende gehen.
8 Entsetzlicher Unglücksfall. Gestern mittag ist die 34 Jahrealte, schwachsinnige und hilflose Marie Klopfer, wohnhaft Hardt -

straße 31 , während ihre Mutter den übrigen -Angehörigen das
Mittagessen brachte , in ihrem Zimmer verbrannt . Die Unglück¬liche, die weder sprechen noch schreien konnte, muß dem Feuer des
Zimmcrofens zu nahe gekommen sein und da sie nicht rufenkonnte und der Rauch auch nicht in der Nachbarschaft bemerktwurde, konnte ihr keine Hilfe zu teil werden. Als die Mutter
nach Hause kam, fand sie ihre Tochter angekohlt in den letztenZügen . Ein Verbrechen Dritter ist vollständig ausgeschlossen .§ Scheuer Achse. Gestern nachmittag scheute ein Ochse beimAusladen am Güterbahnhof und ging durch. Das Tier raste durchdie Schlachthansstraße über den Exerzierplatz bis zur Melanchton -
straße , wo es von einigen Maurern eingefangen werden konnte. EinUnfall ist hierbei nicht vorgckommcn.

ß Sinvrnchdievllayl. In der Nacht zum 27. ds. wurde ineinem Nenban in der Dragonerstraße eingebrochen und darausArbeitskleider gestohlen.
. 8 Dahrraüdiebllahk. Vor einer Wirtschaft in der Amalien-straße stahl gestern nachmittag ein Unbekannter ein Fahr¬rad , Marke Presto , im Werte von 90 Mark mit der Polizei-nnmmer 18363 Karlsruhe.

Die Fußball -Mannschaft der Universität Oxfordin Karlsruhe .
GD Der Besuch der englischen Studenten in Karlsruhe erregt all¬gemeines, Lebhaftes Interesse . England ist das Mutterland des SportesUND -englische Stu -denken , Die in Deutschland Studienjahre verlwachien,haben ihr« deutschen Schulkollegen vor -etwa 30 Jahren zuerst mit demFußballspiel bekannt gemacht . daS heute in Deutschland bereits zueiniger Bedeutung gclairgt ist . Mehrere tausend Vereine , di« zusammenzirka 150 000 Mitglieder umfassen , haben sich die Pflege dieses Sporteszur Aufgabe gemacht und viele Schulen und Pädagogien - bedienen sichdesselben als eines wichtigen Erziehungsmittels . Auch bei einigen Re¬gimentern wird von den Soldaten Fußball gespielt. Das Publikumbringt dem schönen, interessanten Sport viel Interesse entgegen und die

Zuschau -erzahl bei bedeutenderen Wettspielen beträgt ost 4—5000Daß der Fuhballsport auch in finanzi -ell-er Beziehung «ine achtung¬gebietende Bedeutung erlangt hat , beweist ein Auszug aus der Sra -tiftikder Fußballverbände, wonach die deutschen Vereine während eines Jahresmindestens 500 000 Jt für Reisen ihrer Mannschaften und Beschaffungvon Spieluteusilien ausgeben.
Diese ansehnlichen Summen verschwinden jedoch bei einem V-er

gleich mit solchen aus der englischen FuU >allstatistik. Dort ist die durchschnittliche Zuschauerzahl bei -einen : Wettspiel 30 000 und bei beson¬deren Anlässen, die dann ein nationales Ereignis bilden , wurden schonost 80—100 000 Zuschauergezählt. Tem -entsprcchendsind auch die Aus¬
gaben -der Klubs bedeutend höhere, jedenfalls wird es uns selbst bei
Anführung dieser gewaltigen Summen sehr schwer fallen , uns «inen
Begriff zu machen von der Bedeutrmg, die der Fußballsport in Englanderreicht hat.

Fußball ist daS Nationalspiel der Engländer , die es hierin zw
Leistungen gebracht haben, die heute noch unerreicht dastehen.

Es ist deshalb wohl begreiflich , daß cs einer der heißesten Wünsche
unserer Sportsleute ist , diese englischen Sportsleute einmal als ihre Gäste¬
einladen zu können . Leider scheiterte die Erfiillung dieses Wunsches bis
jetzt fast immer an den großen Geldopfe - n , die unsere Vereine für solche
Anlässe aufbringen müssen und man darf wohl sagen, daß auch politische
Mißstimmungen der beiden Länder die Deutschlandreisen der Engländer
hintenan hielten, denn fiir unsere -deutschen Sportsleute war es sehr
auffallend , daß der sportliche Verkehr unserer englischen Vettern mit
unseren französischen Nachbarn in den letzten Jahren ein sehr lebhafter
!var , währenddem z. B. seit 8 Jahren keine englische Mannschaft mehr
in Süddeutschland weilte.

Mit desto größerer Freude darf man es deshalb begrüßen , daß es dem
Karlsruher Fußballverein gelungen ist , eine englische Mannschaft als
Gäste unserer badischen Residenz zu gewinnen-, um so wehr , -als er
seine Auswahl unter den Tausenden englischer Klus - sehr gut getroffen
hat . Die Fußball -Mannschaft der Untversität Oxford steht an der Spitze
der besten Amateurtlubz - Englands . Sie ist gebildet! aus den besten
Spielern der über 6000 Mitglieder zählenden, berühmten Universität .

Die Mannschaft, von deren Mitgliedern bei der Expedition der
..Bad . Presse" Bilder ausgestellt sind , hat heute England 'verlassen, spielt
im Haag , Budapest und Prag , wo die Behörden sie zum Diner einladen
und zum Andenken an den Besuch den Spielern goldene Medaillen mit
dem Wappen ihrer Städte verabreichen.

Am Sonntag den 7. April trefftn die Engländer in Karlsruhe ein»
um am Montag den 8 . April (die Studenten spielen Sonntags prinzi¬
piell nicht) , nachmittags halb 5 Uhr ein Wettspiel gegen den Karlsruher
Fußballverein auszutragen . Für dieses bedeutende Ereignis hat der
Protektor des Karlsruher Fußball -Vereins , Seine Großherzogliche Hoheit
Prinz Maximilian von Baden, sein Erscheinen in Aussicht gestellt. Die
Stadt Karlsruhe wird bei dem von ihr den Engländern gespendete«
Lunch im Hotel „Erbprinz " offiziell vertreten sein.

Ans de» Nachbarländer «.
--- - Lndwigshafen, 27 . März . Der ledige 23 Jahre alte

Bnhnassistcnt Krcincr von Bellheim , zurzeit hier an der Pfalz¬
bahn beschäftigt , jagte sich gestern vormittag in seiner Wohnung
mittelst Revolver eine Kugel in den Kopf und war sofort eine
Leiche. Kreincr stand kurz vor seiner Prüfung . Es ist anzu¬
nehmen, daß er die Tat in momentaner geistiger Störung be¬
ging , da seine Verhältnisse wohlgeordnete sind . — Der 62 Jahre
alte Hausierer Philipp Simon Schäfer aus Bischersheim bei
Grünsiadt hielt sich in letzter Zeit hier auf und wurde wieder¬
holt des Nachts von der Polizei aufgegrisfen ; so auch gestern
früh . Ms er das Frühstück im Gefängnis bekommen sollte, mel¬
dete er sich krank , worauf die Polizei zum Arzt schickte. Als man
aber wieder die Zelle öffnete , war Schäfer tot . Er erlitt einen
Schlaganfall ..

— Gmünd (Würit .) , 26. März . In der Nacht vom Sonn¬
tag auf Montag gelang es einem Bären des hier gastierenden
Zirkus Straßburger , aus seineni Käfig zn entkommen. Der
Wärter , der die Stallwache hatte, bemerkte das Tier , das sich
eben anschickte , davonzulaufen. Sofort wurde die Direktion und
das ganze Personal alarmiert und es begann nun eine wilde
Jagd nach dem Flüchtling. Nach längeren Bemühungen gelang
es , den Bären zu umzingeln, worauf der Lassowerfer des Zirkus
dem Tchr kunstgerecht eine Schlinge um den Hals warf .

— Neu-Ulm , 27 . März . Einen Selbstmordversuch machteein Soldat des hiesigen 12 . bayer. Infanterie -Regiments , indem
er sich die Füße znsammenbandund sich vom 1 . Stock der Kaserne
herabstürzte. Er brach beide Arme und verletzte sich stark im
Gesicht. Ter Mann stand lt . „ Frkf. . Ztg .

" im 32 . Lebensjahre
und war nach fünfjähriger Dienstzeit in der Fremdenlegion als
unsicherer Heerespflichtiger eingezogen worden.

Handel nns Verkehr .
-ff Karlsruhe , 27. März . Irr der dritten Wärzwoch« ist eine Ber »

schlechterung des Status der ReichSbank eingetreten, , im Gegensatz zuden Vorjahren , in freuen eilte , wenn mich nur -minimale Besserung ein¬trat . Ter Metallbestand zeigt eine Zunahme um 12,949 Millo-nen Mark
-aus 918,369 Millionen Mark, die Gcsamtdeckung eine solche von 19,784Millionen Mark auf 1 024,191 Millionen Mark . Der Betrag der um¬
laufenden Noten hat eine Steigerung um 41,393 Millionen Mart auf
1 351,832 Millionen Mmk erfahren . Der Status der Bank erlitt dahereins Verschlechterung um 21,609 Millionen Mark, tvährend er im Vor¬
jahre eine Besserung um 2,51 Millionen Mark und vor zwei Jahreneine solche um 4,683 Millionen Mark -aufwies. Tie steuerfreie Noten¬
reserve ging insolgedessen von 186,797 Millionen- Mart in der Vorwocheauf 145,188 Millionen Mark zurück. Das Wechselkonto weist eine Er¬
höhung um 52,893 Millionen Mark auf 1 011,814 Millionen - Mark auf .
Außerdem ist daS Reich von neuem mit Ansprüchen an - -die Bank heran¬
getreten . Dafür spricht -die Steigerung des Effettenkontos um 16,660
Millionen Mark auf 71,851 Millionen Mark. Bei der Verschlechterung-bleibt noch zu berücksichtigen, daß auf Lombarddarlehen 14,290 MillionenMark zurückbezahlt worden - sind .* Mannheimer Effektenbörse . (Offizieller Bericht.) Die Börse
verkehrte in ziemlich fester Tendenz. Kauflust war vorhanden für die
Aktien - des Vereins chem . Fabriken zu 305 Pr -oz. , Westeregeln Stam -m-

— Liegnitz , 25. März . Der in Wiesbaden kürzlich gestorbene
Kreisgerichtsrat a . D . Louis Roth hat die Städte Glogan , wo er geboren
war , und Liegnitz, wo er lange amtierte , zu Erben seines 700 000 M
betragenden Nachlasses eingesetzt . Die Zinsen einer hiervon zu er¬
richtenden Stiftung sollen , wie -der „Frkf. Ztg .

" berichtet wird , in wirk¬
samen Summen an hilfsbedürftige Arbeiter und Handwerker, an Wit¬
wen und Waisen , an Kranke und Rekonvaleszenten , sowie an andere
unverschuldet in ihrer Existenz bedrohte Personen ohne Unterschied der
Konfession verteilt werden.

=3 Brieg i . Schief. , 27 . Mürz . (Tel.) Bei einer Probe¬
fahrt , die mit einem neuen Motorboot veranstaltet wurde, kam
das Boot dem Wehr zu nahe und sank . Von den sechs Personen,
die sich im Boot befanden, sind drei ertrunken .

M Posen, 27. März . (Tel .) Der Wcrkführer Klinowski
bei der Barancwski -Maschinenfabrik in Pieschen ist nach Wechsel-
fälschungev in Höhe vieler Tausende Mark flüchtig geworden.

-— Wiesbaden . 27. März . - Die Einweihung des neuen Kurhauses
wird nunmehr auf Samstag den 11. Mai , also nicht wie zuerst bestimmt,
den 12. Dkai festgesetzt und zwar auf nachmittags halb 6 Uhr. Der
Kaiser hat die Einladung der Stadt angenommen und wird am 11 . Mai
in Wiesbaden zu einem siebentägigen Aufenthalt eintrefsen .

— Nürnberg , 27 . März . Der ans Galizien gebürtige
ledige Schlosser Pytel , der früher hier , zuletzt in Prag wohnte,
hat vergangene Nacht seine frühere Geliebte, die 21 Jahre alte
ledige Arbeiterin Milias Srp aus Böhmen in ihrer hiesigen
Wohnung durch drei Dolchstiche getötet. Das Motiv ist lt . „ Fkf .
Ztg .

" verschmähte Liebe . Ter Täter stellte sich selbst der Polizei .
— Augsburg , 26 . März . Nach einem Streite mit seiner Frau

schlug der Bäckermeister Meitinger in Balzhausen gestern seinen beiden
Stiefkindern , einem fünfjährigen Mädchen und einem vierjährigen
Knaben, mir einem Beil die Schädel rin . Tann ergriff der Mörder
die Flucht-; er konnte lt . „Frkf. Ztg ." bis jetzt noch nicht festgenommcn
werden.

— Innsbruck , 27 . März . Fm Achenseegebiet haben die letzten
Tchneefälle große Uebelstände hervorzerufen . Die Achentalerstraße ist
auf mehrere hundert Meter durch Lawinen verschüttet. Biele Krant -

ülsjälle haben sich dadurch verschlimmert, daß infolge ser Verkehrs¬

stockungen ärztliche Hilfe nicht zu beschaffen war . In den einzeln
stehenden Häusern herrscht Hungersnot .

— Cherbourg, 27. März . (Tel .) Wie nunmehr festgestellti)\ wurden an Bord des Torpedoboots 147 zwei Personen ver¬
brüht , darunter eine schwer und zwar infolge Platzens eines
Dampfrohres .

= Rewyork , 27 . März . (Tel . ) Gegen den Generaldirektor der
Newyorkcr Zentralbahn , Mc. Cormich , und einen der Vizepräsidenten ,Alftcd Smrth , ist wegen des Eisenbahnunglücks an der Kreuzung der215. Straße und der Webston -Avenue Anklage wegen fahrlässigerTötung erhoben worden.

Verrammlungen und Kongresse .
-j- Mannheim , 23 . März . Für den am 11 . und 12. Mai hier ab¬

zuhaltenden Bad. Handwerkskammertag wurde vorläufig nachstehendes
Programm ausgestellt: Am II .Mai , vormittags IvNhr : Versammlung der
Mitglieder sämtlicher gewerblicher Vereinigungen mit Vortrag über :
„Die Gcwerbeförderung und die geiverblichen Vereine "

. Daran an¬
schließend Besuch der Ausstellung von Meisterstücken des Kammerbezirks ,Mittagessen und Rheinsahrt . Auch die vier württembergischcn Hand¬werkskammern, die hessische und die pfälzische Kammer, sowie die Kam¬
mer für Elsaß-Lothringen und Hohenzollern sollen Einladungen erhalten .r ;; Achern, 27 . März . In den Ostertagcn hält hier der Badische
Verband evangelischer Arbeitervereine seinen diesjährigen Bertretertagab. Am Ostersonntag nachmittags 5 Uhr fiirdet Eröffnungsgottesdienst
statt ; abends 8 Uhr wird im großen Saale des Gasthauses „Zum
Ochsen" ein Familienabcnd sich anschließen. Bei demselben hält Sekre¬tär Fischer vom württembergischcn Verband einen Vortrag über die
Evangelischen Arbeitervereine . Die Verhandlungen am Ostermontag
sind nach den „Bad . Nachr .

" nicht öffentlich; nur Vereinsnntgliedcr
haben Zutritt .

---- Lindau, 27 . März . In den Tagen nach Ostern , vom 3 . bis 6.
April hat der Oberrheinische geologische Verein seine 40 . Versammlungin Lindau . Am 3 ., nachmittags, wird eine Fahrt nach Hemigkofen und
von dort aus eine Exkursion durch das Argental unter Führung von
Dr . Martin Schmidt-Stuttgart unternommen . Am zweiten Exkur¬
sionstag werden die Vereinsmiiglieder den Fläscherberg und den Sein¬
bruch bei Sargans besuchen und in Sargans übernachten . Die beiden

nächsten Tage sind dem Walcnseegeviet gewidmet. Führer der Exkur¬
sion nach Sargans und zum Walensee ist Dr . Arnold Heim . Direktor
Schmidle-Meersburg hat sich bereit erklärt , am 7. April und wenn
wünschenswert auch an den beiden darauf folgenden Tagen eine Dilu¬
vialexkursion im nordwestlichen Bodenseegebiet zu führen .

Aus dem gelverblichen Leben .* Freiburg , 27 . März . Hier und in Emmen-dingen sind die
Gärtnergehilfe » ioegen Lohndifferenzenin den Ausstand getreten . Ein
größeres Geschäft hat die Forderungen der Arbeiter angenommen , wäh¬rend die anderen Firmen Verhandlungen bezüglich höherer Lohnansprüche
ablehnten.

— Wien , 27 . März . Der Damenschneidrrstreikist beendet. Die
Arbeit wird morgen ausgenommen . Den Arbeiterinnen wurde eine
Lohnaufbesserungvon 15 Prozent , den Arbeitern eine solche von 10 Pro¬zent und neunstündige Arbeitszeit zugestanden . In einer Vollver¬

sammlung dcr Konfektionäre wurde lt . einer Meldung der Frkft . Ztg .
festgcstellt . daß eine Steigerung der Toilettenpreise um 10 Prozent ein -
treten müsse.

— Lausanne , 27. März . ( Tel .) Gestern nachtbeschlossen eine Anzahl
stark mit anarchistischen Elemente « verbundene Ge¬
werkschaften , in der Frühe in den A u s st a n d zu treten . Dar¬
aufhin besetzte ein Bataillon in der Nacht das Bolkshrus , schloßeine anarchistische Druckerei und sckübte in der Frühe die Werkplütze.Die Maßregel hatte zur Folge, daß das ganze Baugewerbe
und die Typographen sich dem Streik anschlossen .Das Militär blockiert gegenwärtig alle Straßen .

Ebenso ist der (Generalstreik in Montreux ausgebrochcn .
In B evey stehen 5000 Streikense gegenüber 4000

Soldaten . Der Träger der roten Fahne wurde von Soldatenmit Bajonettstichen verletzt , ebenso ein anderer Arbeiter ; die Fahnewurde fortgenommen, was furchtbare Erregung hcrborricf . Für mor¬
gen befürchtet man neue Zusammenstöße mit dem Militär .

In Genf wurde in einer zahlreich besuchten Versammlung von
Delegierten der Gewerkschaften gestern abend mit 186 gegen 70 Stim¬
men beschlossen, heute früh in den allgemeinen Aus st and zutreten . Die Behörden trafen entsprechende Maßregeln . Der Abend
ist ruhig verlaufen .
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aktien zp 300 Proz . . Mannheimer KagerhauS-Aktien za 89 Proz ..
Mannheimer Gummi - und Asbestfabrik-Aktien zu 152 Proz . und Zell-
stoffabvik Waldhvf Aktien zu 315 .50 Proz . ( 318 B . ) . Bad . Rück- und
MitvevsirherungS-Aktien gingen zu 520 M pro Stück um.

H> Vom Hegau , 27 . März . Zahlreiche Waggonladnngcu
mit Futter gehen zurzeit vom Hegmi nach der Schweiz ab. Be¬
zahlt werden pro 50 Kilogramm 3,50 Ml .

Durchschnittspreise tm 17. März IW 28 . März 1907 ,
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100 Kilogramm .
Jt \ i M 1b MH h Ml b Ml * Ml b MH b Ml b M \ b

Ernten . . . . . . . . 6 300 71— 5
öilringen . 19 28 20 18 59 4 40 7 — —
Sonstan »

*) . . . . . 19 25 — — 1675 17175 18 75 7 5 25 725 9 50
Radolfzell . 19 30 — — 17 — 18 27 18 60 7 - 4 60 6,60 7
Singen
Metzkirch . — — — — — — — 1879 580 4 — 650 6
Pfullendorf . . . . . 19 37 1998 — — 17 85 1861 — — 4 !25 6 25 _
Stockach . . . . . . . - — — —- — — 610 4 25 620 6
Ueberkinae» . . . . 19 50 1975 — — 18 — 1842 4 — 3,60 — 750
Markdorf . . . . . — I- — — _ — 5 420 620 —
Villingen . _ — 20 80 _ — 18 72 1920 — — 6 — 6 *60 7,60
vonndorf . —- —- — — —* — — — — —- 4 — 7 7 —
Kenzlngen . . 19 — — - - — — 17 — — 6 40 480 8 —-

Fretbnr , . . 20 25 — — 17 13 17 18,75 7 4l20 8 6 69
Staufen . 20 — — — — 17 50 19 7 5 I4O 7 60 7 —
kkandern . 22 — — —-— 20 - - _ 6 5 *40 8 — —
Müllheim . 01 — — — 17 - 17 — 20 — - - — 0 6>> 750 -.7 20
Kehl*) . 18 80 19 75 1608 17 25 19 — 615 5 :75 6 75 7 50
Lahr . . . . . . . »0 — — - - — — 18 50 — — 680 0 80 7 60 7 20
Offenbur, . 19 75 — — 18 — 18 60 19 — 6 80 6 26 7 — 7 50
Wolfach . •21 1950 18 — 20 — 6 — — — 6 20 720
Rastatt . . . . . . . 20 — — — 17 60 18 20 19 _ 6 15 — — 6 70 6 60
Bruchsal ») . 19 75 1950 17 75 18 25 19 25 5 90 3 85 690 5 —
Durlach *) . . . . . 19 75 19 25 1825 17 8819 — 7 — 5 60 7 40 6 90
Karlsruhe *) . 20 32 20 — 18 48 18 82 >9*43 6 *50 — 7 50 7 —

Mannheim . . . . . 20 17 19 50 17 91 18 25 19 ;12 6 — 5 75 7 25 8 50
/ • « « « «

Heidelberg *) . . . . . 20 — 18 50 17 50 17 50 18 50 5 50 4 50 6 50 6 40
Boxberg * ) . 19 — 18 50 17 50 17 25 17 80 5 30 4 — 6 — 6 —

Mosbach *) . 19 5Ö 18 50 17 — 18 50 18 — 6 — 4 50 6 50 8 —

kauberbischofsheiin *) — — — — — — — — — — — — — — — — — —

vertheim *) . . . . ^ 17 83 18 17 50 17 25 16 67 5 50 4 6 8 50

*) Preise nach Erhebung bei größeren Geschäften bezw . Händlern,
Müllern, Landlvirten und Fuhrhaltern .

Telegramme der „Bad . Prelle".
M Berlin , 27 . Nflirz . Ai»s Frankftrrt a . M . wird gemeldet,

daß Oberbürgermeister Dr . Adickes die Nebernahmc eines Mi -

visterportefenilles endgültig abgelehnt habe.
Wie die „Tägl . Mundsch .

" mitteilt , ist Oberbürgermeister
Adickes gelegentlich seiner Berliner Reise auch vom Kaiser
empfangen worden .

= Berlin , 28 . März . Das Koburger Schwurgericht
verurteilte den Geschäftsreisenden Eckardt aus Arnstadt wegen
Beleidigung deS preußisch en Kri e gsmi nisterinms zu
400 Mark Geldstrafe . Den Strafantrag hatte KriegSminister
v. Einem gestellt .

— Weimar , 27 . März . Der Großherzog von Sachsen-

Weimar trat heute eine Reise nach Südfrankreich an ; er begibt
sich zunächst nach Beaulieu bei Nizza .

Üd Frankfurt a . M ., 27. März . Die vier rumänischen Torpedo¬
boote haben im Anhang des Schleppdampfers „Rheinische Schiffahrts¬
gesellschaft Rr . 1 " bereits das Hafengebiet von Duisvurg -Ruhrort
»erlassen, also einen großen Teil der Strecke Rotterdam -Mainz schon
zurückgelegt. Auf den vier Booten befindet sich unter dem Kommando
des rumänischen Fürsten Coftiesc» Ghhka eine rumänische Marine¬
truppenabteilung . Die Boote werden wohl bis Ende der Woche in
Mainz eintreffen .

- --- Budapest, 27 . März . In der hauptständischen Generalver -
,ammlung brachte der Stadtverordnete Karick einen Antrag cm , an
die Regierung das Ersuchen zu richten, sie möge für die Sicherheit
der in Rumänien lebenden ungarischen Staatsbürger Sorge tragen ,
sowie nachdrücklich intervenieren , daß den dortigen anarchischen Zu¬
ständen ein Ende gemacht werde. Der Antrag wurde unter lebhafter
Zustimmung einstimmig angenommen.

lick Rom , 27 . März . Gerüchtweise verlautet rn vatikanischen
Kreisen, der Negns Menelik beabsichtige zum Katholizismus über-

zutrete« . Bisher konnte das Gerücht auf seine Richtigkeit nicht
untersucht werden . l

hd Mailand , 28 . März. Der Minister Tittoni reist am
SinnStag nach Rapallo , um mit dem Fürsten Bülow zu kon-
feriertu . Bei der Zusammenkunft werden die schwerwiegendsten
politischen Fragen erörtert werden, u. a . auch die Marokko-Frage.

— London, 27 . März . Das Unterhaus vertagte sich bis

zürn 8 . April .
— Kapstadt, 27 . März . General Botha trat nachmittags

die Reise « ach England an, um an der Koloniakkonfereaz in
London teilzunehmen . Namens des Afrikander -Bundes hielt
Hofmeyer an Botha bei seiner Abreise e'

iftp Ansprache, worin er
sagte, daß Botha , so wie er ein guter Untertan der Republik
war , auch ein guter Untertan des Reiches sein werde. In 'seiner
Erwiderung betonte Botha , daß es sein ernstester Wuusch sei , mit
dev Reichsregievung und dem englischen Volke zusammenzu-
arbeite« zum Wohle der bÄden großen Rassen in Südwestafrika ,
die er und seine Freunde bemüht seien, zu verschmelzen.

— Bangkok, 27 . März . Der König von Siam ist nach
Frankreich abgereist. Die Regentschaft führt der Kronprinz zu¬
sammen mit einem Beirat .

— i Kalkutta » 27 . März . In einer Sitzung des Generalgouverne¬
ments erklärte General Viscount Kitchener, die militärische Politik
Indiens sei lediglich defensiv ; es sei überhaupt unwahrscheinlich, daß
Indien irgend eine Macht angreife oder gegen irgend jemand etwas
unternehme « würde, wenn es nicht durch einen Angriff oder, um
seinen Besitzstand zu erhalten , gezwungen würde . In der Verteilung
der Truppen fei seit dem Aufstande wenig geschehen .

Der Vizekönig Earl of Mints sagte im Gcneralgouverncmentsrat .
Indien könne e§ nicht abweisen, ohne seiner Selbitachtnng etwas zu
vergeben, China in der Opinmfrage behilflich zu fein. Er sei über¬
zeugt, daß die Erklärung Kitcheners dazu beitragen werde, das Publi¬
kum über diele falsche Vorstellungen aufzuklären .

— Washington, 27. März . Wie der Sekretär der amerikanischen
Gesandtschaft in Tegucigalpa dem Staatsdepartement mitteilt , existiert
seit der Einnahme dieses Ortes durch die Riraragnaner die Regierung
des Präsidenten Bonillas nicht mehr. Er hsste inzwischen die Ordnung
mit Hilfe der anderen Konsuln aufrecht.

Znr rnmänische « Bauernbewegung .
— Bukarest, 27. März . Das Amtsblatt veröffentlicht ein Rund¬

schreiben des Unterrichtsministers an die Lehrer und Priester , in welchem
diese ermahnt werden, die größte Selbstverleugnung an den Tag zu
Fegen, um die Wiederkehr der Rnhe herbeifuhren zu Helsen.

In der Kammer erklärte gestern der Ministerpräsident, er hoffe ,
daß in einigen Tagen die Ruhe « iedrrhrrgestellt sein werde; hierfür seien

bereits gute Anzeichen vorhanden. Tie Bauern begännen , mit den
Grundeigentümern Verträge abzuschließen . Ter Mimsterpräsident bat
die Abgeordneten, zur Wiederherstellung der Ruhe im Lande beizutragen.

— Bukarest, 27 . März . Die „Agence Rouinaine " meldet :
In der Moldau ist die Bauerubcivegung allgemein zur Ruhe
gekommen. In dem Distrikt Tolj in der Walachei sind in meh¬
reren Ortschaften Unruhe« ausgebrochen . Die Unruhen in Mo -
zaceni, in deren Verlauf 25 Personen getötet oder
verwundet wurden , stich niedergeschlage« worden .

Im Bezirk Buzeo wurden mehrere Auftührer verhaftet und
einzelne Güter zerstört. In mehreren Ortschaften eines Bezirkes
ist die Ruhe wieder hergestellt . Im Gebiet von Vlasca sind drei
Gemeinden , in denen plündernde Banden Zuflucht gesucht haben,
der Schauplatz ernster Rnhcstörnngcu geworden . Die Artillerie
schießt auf die Aufrührer . Die übrigen Bezirke sind ruhig .

= Bukarest, 27. März . Im Distrikte Teleorman operieren drei
Bande», gegen welche drei fliegende Militärkolonnen entsendet wurden.
Mit einer Kolonne fand bereits ein Zusammenstoß statt . Bei der ersten
Salve fielen siebzig Aufständische , worauf der Rest in
den nächst gelegenen Wald flüchtete, wo er umzingelt wurde . Man
glaubt , daß die Geflüchteten gefangen genommen oder vernichtet werden.

hd Wie» , 28 . März . Dia neue rumänische Regierung hat
sofort nach ihrem Amtsantritt die bestehende Verordnung über
die Zensur der abgehenden Telegramme verschärft und sogar die
nach auswärts führenden Telephon -Linien unter Kontrolle
gestellt.

hd Wien, 28 . März . Aus dem rumänischen Aufruhrgebiet wird ge¬
meldet : In Romanatzi sind viele Gutsböfe uiedcrgebrannt . Bei Craiova
fand ein stampf zwischen dem Militär und den Bauern statt . In der
Moldau sind Zahlreiche Rowdies verhaftet worden, die die Bauern auf¬
stachelten . .

Nach einer Meldung aus Czernowitz erschien in Mastanistie, wo sich
die Bauern zusammcngcrotiet hatten , Militär , dem inan die Einquartie¬
rung verweigerte. Anr folgenden Tage rückten 1200 Bauern gegen das
Militär heran . Es kann zu einem Kampf, bei dem viele Bauern getötet
oder verwundet ivurden. Doch gelang es den Bauern , die Soldaten zu¬
rückzuschlagen . Eine zweite Kompagnie unter Leutnant Jonilcsc « nahm
den Kampf wieder auf .

— Czernowitz, 27 .. März . In der Walachei hat sich die
Situation verschlimmert. Die Zahl der Toten wächst
i n s U n g e h e n e r e . In Stanesti gab es bei einem Zusam¬
menstoß zwischen Militär und Bauern insgesamt 300 Tote .
In Ginogin tobt ein heftiger Kampf .

In dem Orte M a st a n e st i fanden zwei blutige Kämpfe
statt ; ein Leutnant wurde hierbei getötet und der Leichnam
schrecklich verstümmelt . — Die Bauern tanzten bei Musik aus
den Leichenteilcn.

In Gal atz ist die Lage sehr bedrohlich; die Hafenarbeiter
fraternisieren mit den Bauern . Der Präfekt erteilte dm Befehl ,
für drei Tage die Geschäfte zn sperren.

'

Hi 'M Balkan .
= Wien , 27 . März . Wie die „Polit . Korresp.

" .erfährt,
haben die diplomatischen Vertreter Oesterreich - Ungarns und
Rußlands unlängst in Belgrad und in Athen die Aufmerksamkeit
der beiden Regierungen m freundlicher Weise aus die Nachrichten
ans Mazedonien , aus denen hervorgeht , daß die durch die Aktion
der Ententemächte angestrebtc Pazifizierung des Landes in
letzter Zeit durch das überhandnehmende Auftreten von serbi¬
schen und griechischen Banden ernstlich beeinträchtigt werde.
Die Bemühungen der Mächte hätten bisher auf mehr als einem
Gebiete der Verwaltung zu erfrenlichen Ergebnissen geführt .
Durch die gewaltsame Propaganda , welche die christlichen Natio -
nnlitätenh auf Kasten der anderen betrieben, würden aber die
Erfolge dieses Friedenöwerkes in Frage gestellt. Die Vertreter
haben zugleich darauf hingewiesen , daß die serbische , wie die
griechische Regierung wiederholt erklärt hätten , daß sie die Be¬
mühungen der Mächte aufrichtig unterstützen wollte . . . ..

Zur marokkanische» Angelegenheit .
— Tanger , 27 . März . Das diplomatische Korps hielt heute mit

den marokkanischen Vertretern eine Sitzung ab , in der die Prüfling des
Reglements betr . die Expropriationen beendet und sodann die Beratung
des Reglements über den Handel mit Jagd - und Lvxnswaffen fortgesetzt
wurde . Die nächste Sitzung findet morgen statt .

Der französisch-marokkanische Zwischenfall .
— Tanger , 27 . März. Die französischen Kreuzer „ La-

lande" und „Jranne d'Arc" trafen heute auf der hiesigen Reede
ein.

— Paris , 27 . März . Einer Meldung aus Sidi Bel Abbes zufolge
hat General Liautey dem Kommandeur des zweiten Spahiregiments
den Befehl erteilt , unverzüglich 100 Mann Kavallerie nach Udschda
zu entsenlz.cn ; diese werden heute nachmittag auf dem kürzesten Wege
nach Tlemcen aufbrechen. Von dort werden sie nach Lalla Marnia
gehen , wo sie am 29. Mürz eintreffen werden, um möglichst noch an
demselben Tage nach Udschda wciterzugehen . Vcn Tlemcen ist heute
vormittag eine Batterie Artillerie nach Lalla Marnia aufgebrochen; ein
Bataillon Znaven wird heute nachmittag ebenfalls dorthin abgehen.

— ? "ris , 27 . März . Den Blättern wird aus Tanger ge¬
meldet , daß in Fez das Kasino der Kfstziere der französtlchen
Mikilärmiffio » von Eingeborenen vollständig «usgeplündert
wordm sei.

= : Madrid , 27 . März . Die Madrider Presse bekundet Erregung
über die Besetzung Udschdas . weil dieses dem spanischen Mcllillabesitz
benachbart sei . Der „Liberal " spricht unverhohlen aus , die Franzosen
benutzten ditz Ermordung Mauchamps als Bormand zur Erreichung alter
Eroberungspläne . Europa dürfte die Besetzung Udschdas keinesfalls
dulden. Das - Militärblatt „Eiercito Espanol" tadelt heftig die Fran¬
zosen, welche durch ihr provozierendes Auftreten gegen die

'
Marokkaner

die Vorfälle, wie die Ermordung Mauchamps, lediglich selbst verschuldet
hätten . Frist . Ztg.

— Madrid , 27. März . (Agence Havas . ) Die Regierung erkennt an,
daß Spanien auf Grund der geschloffenen Verträge gemäß der Kon¬
ferenz von Algeciras jetzt Frankreich seine moralische Unterstützung zu¬
teil werden lassen muß . Spanien wird deshalb Kriegsschiffe nach
Marokko schicken , um diese bei 'der- Hand zu haben, um im Bedarfsfälle
die dort lebenden spanischen Untertanen zu schützen und die spanischen
Interessen zu vertreten .

== London, 27 . März . Fm Unterhaus gab auf eine Anfrage be¬
treffend den Angriff auf das englische Konsulat in Maralesch Staats¬
sekretär Sir Edward Grey die Auskunft, daß nach den letzten Nachrichten
bis zum 23 . d . Mts . alle Europäer in Marakesch in Sicherheit gewesen
seien und kein Grund zu der Annahme vorliege, daß sie jetzt gefährdet
sein sollten . Die englische Regierung werde die Vorgänge scharf im
Ange behalten und Handel« je nach dem es die Umstände erheischten .

= Berlin , 27 . März . Ter französische Geschäftsträger machte
gestern auf dem Answärtigen Amte über Beranlaffung und Zweck her
zeitweil ' - en Besetzung von Udschda de » aus Pariser Zcitungstelegram -
men U . :ts bekannten Regierungserklärungen analoge Mitteilungen .
Bei Entgegennahme derselben bemerkte Staatssekretär von Tschirschkp,
daß es sich um eine Angelegenheit handele , die zunächst lediglich Frank¬
reich und Marokko anginge. Frankreich habe den Fall nach Maßgabe
seiner Interessen zu beurteilen . Es läge selbstverständlich im allge¬
meinen Interesse , Ansschreitnngen gegenüber den Fremden in Marokko
für die Zukunft vorznbeugeu.

Zur Reform - n . Nevolntionsdewegnitg in Nlchland.
— Petersburg , 27 . März . Als gestern zu dem von der Rechten ,

in der Reichsduma eingebrachten Antrag , der die Berurteilnug der

politische« Morde ausspricht , Ministerpräsident Stolypin da§ Wort

ergreifen wollte, ließ dies der Tumaprästdent Golowin nicht zu. Heute ,
wird nun amtlich mitgeteilt , daß der Ministerpräsident einen Brief )

an Golowin richtete, in dem er ausführte , daß die Minister nach dem

Gesetz das Recht haben, in der Duma zn sprechen, wann sie wolle«,
und daß der Dumapräsident ihnen vor allen anderen Redner« das ‘

Wort erteilen muß. Ministerpräsident Stolypin habe Golowin daran ,
erinnert , um in Zukunft Mißverständnissen vorzubcugen.

= Hfetersbnrg, 27 . März. Die in Moskau erfolgte Ermord¬

ung Jellos ruft hier größte Erregung hervor . Der Er¬

mordete , welcher ein Kadettcnführer der vorigen Duma war,

erhielt , wie aus Moskau gemeldet wird , angeblich vorher Droh¬

briefe . Die sofort eingeleitete gerichtliche Untersuchung ergab bis

jetzt keinen Anhaltspunkt , da der Mord in einer menschen-

leeren Straße verübt wilrde . Jellos erhielt 3 Schüsse in den Mund,
Kinnlade und Brust. Ter einzige Mann , der alsAugenzeuge
in Betracht kommt, wurde verhaftet .

* Berlin , 27 . März . Der „ Rnss . Korr .
" zufolge heißt der Mörder

des Chefredakteurs Jellos in Moskau Toropow und ist Mitglied des „Ber -
bandes echt russischer Leute" . Jellos ist auch in Berliner journalistischen
Kreisen eine bekannte Persönlichkeit. Er war jahrelang Berliner Korre¬
spondent der „Roßkija Wjedomosti" in Moskau, kehrte nach dem Oktober-

manifest nach Rußland zurück , wurde Chefredakteur seines Blattes und
in die erste Duma als Mitglied der Kadettenpartei gewählt .

Der ermordete Tr . Jellos war ein intimer Freund des ermordeten
Herzenstein. Tie Ermordung erfolgte in Moskau vor dem Hause des
Borsitzendrn des Verbandes des russischen Volkes , wo die Redaktion deS
Verbandsblattes „ Wetsche" und die Kampforganisation des Verbandes

ihren Sitz haben . (F . Ztg . )
'M Budapest , 27 . März . Einem in Petersburg erschefnen -

den Blatt wird von hier berichtet, daß am 23 . Marz in einem

dortigen Kaffee Suskewitsch und Polownew verhaftet wurden ,
welche als Mörder Hertzensteins aus Rußland geflüchtet sind . Die

nngarische Regierung fragte daraufhin beim Petersburger Stadt¬

hauptmann an , ist jedoch bisher ohne Antwort geblieben . Die

ungarische Regierung beabsichtigt, falls Rußland es verlangt , die

beiden Verbrecher ausznlicfcr » oder sic andernfalls ins Ausland

abzuschieben. _

Briefkasten .
F . R . , hier . Das Telcgraphenbataillon wird in der neuen Kaserne,

äußere Moltkestraße, untergebracht . lieber die Dienstverhältnisse er¬

halten Sie auf dem hiesigen Bezirkskommando Auskunft.

Wasserstand des Rheins .
Konstanz. Hafenvegel. 27 . März . 8,06 m '26. März . 3,08 w).
Schusteri,,sek, 28 , März . Morgens 6 Uhr 2.17 m.
Kehl . 28 . Mürz Morgens 6 Uhr 2,25 m .
Maran . 28 . März . Morgens 6 Uhr 4 .27 m . gef . 0,06 >» .
Mannheim . 28 . März . Morgens 7 Uhr 4.12 >n.

Wergrmgimgs - und Aereirrs-Arrzeiger.
( DaS Nähere bittet man ans dem Inseratenteil zu ersehe» . )

DonnerSiag den 28 . März :
Deutschnat. Handlungsgrh . - Berband . S Uhr Stenographieunterricht .
Gesangverein Fidelitas . 9 Uhr Probe im Prinz Karl .
Mandolinenklub. SI4 Uhr Probe im Palmengarten .
Männerturnverein . 8 u . Allgem . Turnen . 6 U. Damenabtl . Friedrichsch .
Theosophische Gesellschaft . 8 -4 Uhr Vortrag . Erbprinzenstr . 1.
Turngenieinde . 8ya Uhr Damenabtl . Turnhalle Sophtenstraße .
Tnrngesellschaft. 811. Männerriege , Realghm . 8H^U. Damenabt . Neb.- Sch .
Verein von Bogelfreundcn. 9 Uhr Wochenversammlung im gold. Adler.

Freitag den 29 . März :
Ev. Südstadtkirchenchor. ,3 '/2 Uhr Passionsmusik in der Johanneskirche.
Festhalle. 6 Uhr Aufführung des Requiem von Berlioz .
Fnßballverein . Zusammenkunft auf dein Sporrplatz .
Schwarzwaldverein. Ausflug . Abfahrt 7 .10 Uhr.

* * *

Spiclpla » des Großherzoglichcn Hoftheatcrs Karlsruhe :

Sonntag , 31 . : Abtl . B . 51 . Ab .-Vorst. „Faust " , Tragödie von

Goethe . -Zweiter Teil . Dritter Abend in 5 Aufzügen. 6 bis 10 >,i .
Montag , 1 . April : . 27 . Vorst, außer Ab . „Lohengrin" . romantische

Oper in 3 A . von R . Wagner . 8 bis nach 10.
Dienstag , 2 . : Abtl. A . 51 . Ab . -Vorst. „Das verwunschene Schloß" ,

Operette in 3 A . (5 Bildern ) , Musik von ÄarbM i l l ö ck e r . 7—% 10 .

Seidenstoff -Fabrik-Union
Adolf Griodor & Giß . , Kgi. hon,, Zürich (Schweiz)
liefern neueste Seidenstoffe jeder Art porto- und zollfrei . —
Reichhaltige Muster -Kollektion umgehend . — Kataloge von

> Stickerei -Blausen und - Roben . 2044a
BW — M— MB— B— BFiMUBI— ga — BW

Cacaol sagt der Arzt — 1970a
beseitigt die Folgen der Unterernährung .

»Franz Josef“ Bitterquelle, von ärztlichen Autoritäten empfohlen. 9318a

- r ^ TV - i - I - I ea -Y' r-r r̂ wird es bestätigen, daß es
für die zartest» Haut der

Frauen und Kinder nichts besseres gibt, wie die Myrrh 0 lin - Seif «. 8172a

Lösend , den Hustenreiz
mildernd , längeren Katarr¬

hen vorbeugend .
3937

der Kgl . .Verwaltung zu Elms.
Vi Schachtel 80 Pfennig.

Pastillen
imdl tltf Vtfrt Mrn . Afrika . Australien schnell , gut »nd

Lvr » lliimmi , billigfahre« wichwendesich a» die obrigk .
couc. Bill-tanogobe » o » F . Kern . Karlsrnbe Gen.-Bertr . Karlftiedrichstr . SS.

Geschäftliche Mitteilungen .
Das in München bestrcnomierte und allbestrnnte Hotel Tresler ist

vor längerer Zeit in den Besitz des Brauercibesitzers Hans Wagner znm
„ Wagnerbräu " dortselbst übcrgegangen und wird von diesem in eigener
Leitung geführt . Durch diese Besitzüberuahme hat daS Etablissement
einen ganz kolossalen Aufschwung und größte Popularität am Platze er¬
halten . Das Hotel mit 120 Zimmern und ca . 180 Betten ist mit allem
Komfort der Neuzeit eingerichtet und steht in schönster Lage der Stadt ,
in unmittelbarer Lage des Hauptbahuhofcs . In Verbindung mit denk
Hotel befindet sich ein großer Restaurationsberricb . Den Hotelgästen
steht außcrdenr noch ein ganz separater Speisesaal zur Verfügung . Vom
Hotel vollständig getrennt liegt ein eigener großer Saalbau mit schönem
Konzertgarlen , Arkade », und Burgbau . Im Konzertsaal findet täglich
Konzert, im Sängersaal täglich Vorstellung der „ Münchner Sänger "

statt . In allen Lokalen kommen die am Platze äußerst belieblcu Lager¬
biere dunkel und hell der eigenen Brauerei zum Ausschank 9207«
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Ks 8 vn 6 sr 8 zu beachten f
Donnerstag den 28 . und Sonnabend den 30 . er. 5233

Rabattmarken
aut

Strümpfe ,
Glace - Handschuhe

,

Unterröcke
.

Paul Burchard
Kaiserstrasse 167. Telephon 2191.

^Für die ^Frülpalirszeit
elegante _ 52

Herren -
Stiefel
schwarz und farbig

moderne Formen
in jeder Preislage !

Erprobte
Fabrikate !

j Herrn. Freyheit
Grösstes Spezial -Geschäft in Schnhwaren

117 Kaiserstr . »k Telephon 1271.
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

Matratzen -Dünger
Verkeigening.

Freitag de« 5. » . SamStagde« 6. April er. , jedesmal vor¬
mittags S Uhr beginnend , läßt dar
1. Badische Leib-Dragoner-RcgimcntNr. 20 den Matratzendünger aus
seinen Stallungen zu Karlsruhe in
der Dragoner -Kaserne öffentlich
meistbietend versteigern ._ 4970 .21

Mittwoch de« 3. April 1807 ,vormittags 8 Uhr, werden im
Kasernement 8otte »«ue ungefähr
60 HaufenMatratzendüngerversteigert
I- Abteilung Feld -Art.-Regti».« roßherzog ( 1 . Bad .) Rr. 14.

»011 .2.1

Empfehle für die Feiertage in bekannter nur feinster Qualität
zu nachstehend billigsten Preisen , freibleibeno :

Mk. 1 . 60 bis Mk . 2 . 66

Mk. 2 . 66 bis Mk. 2 . 46

Mk. 2 56 bis Mk. 3 . 56

Mk. 3 .26 bis Mk. 3 . 56

Mk. 2 .26 bis Mk. 3 . 66

Siede-Eier !
(Landtier garantiert frisch) (extra große )

Stück 8 Pfg , 25 Stück 1 .90 . Stück 7 Pfg ., 25 Stück 1 .70 .
j Kei 50 Stück ein Körbchen gratis . 5234
.« Ep . 61 U | Iflnelan T - l - pS - n» » ■« •JSHtSl , 133J.

Ia. Brathahnen
Ia. Poulets
Ia. Poularden
Ia . Ente«
Ia . Kochhühner

Trink-Eiert

MietPianos
empfiehlt 853*

Ludiric Sehweisgut ,
Hofl., Erbprinzenatraese 4.

7 UI ßdld könn. Herr. u . Dam.VIVI 93vlU alsNebcnerw. der-
dien . Näher , kosten!., Karte gen . durchErwerbs-Zentrale„ Merkur “ M . inz. 119
Streng reell. Glänz . Dankschr.°"" al2 .9

Senffabriken!
Ein bei großerKundschaft gut ein¬

geführter Kaufmann sucht die Ver¬
tretung einer leistungsfähigen Firma
mit Ia. Fabrikaten zu übernehmen .
Gest. Offerten unter Nr. 2650a an
die Expedition der „Bad. Presse * zur
Weiterbeförderung erbeten .

M Luise Schumacher
(früher bei H . Reudter , Juwelier ) ,

—
, = Waldstrasse 53 . . —

Die neuesten Muster der Württembergischen Metallwarenfabrik
Geislingen-St . sind eingetroffen ,

besonders 5216

reizende Artikel als Verlobungsgesclienke .

Stuttgarter
Lebensrersieberongsbanka. 8.
(Alte Stuttgarter)

»— Gegründet 1854. ™
Seither für die Versicherten erzielte

Überschüsse . . . 144 Millionen Mark.
Versicherungsbestand . . . . 781 „ „
Bankvermögen . . . . 277 „ „

Unverfallbarkeit . Weltpolice . Unanfechtbarkeit .
Vollständig neues Dividenden - (Renten -)System .

Je nach der VersicherungsdauerDividendensteigerung bisauf lOOo/o der Prämie und mehr .
5211 .5. 1 Auskünfte erteilen :

A S Ovueral-Axenc . Karlsruhe , Welctienstr . 37»Tel. 24x7,A. Bimboes , Oberinspektor, Karlsruhe , Sehönfeldstr .

Sichere £ xiftenz.
Alt renomm . , rent. bad . Wein¬

handlung ist inkl . Wohnhaus zu
verkaufen oder »« verpachten.Dos Geschäft liegt im Zentrum einer
größeren Stadt und hat gr. Kunden¬
kreis von Privaten und Wirten. Be¬
dingungen günstig. Off. mit . 810939
an die Exp , der „Bad. Presse ". 3.2

Eine vollständige

8Wmi - kiinAmz,
wie neu erhalten, ganz oder getrennt,
abzugeben . Auf Wunsch kann das
Geschäft mit übernommen werden.

Zn erfragen bei 5086 .3.2
Karlsruher Eisen - n .MetallmanufaktnrBpettheimtr St Roaenberg ,1 Babohokstraße 32 .

Niederländischer Lloyd
fiagrtadet 1153 . — Aktien -Kapltal m. S 850 SOI .

— Versicherung gegen Einbruchdiebstahl . - -----

Direktion für das Deutsche Reich : Berlin W. Potsdamerstr 122 B.Queral -Vartretiug für das Srasskerzogtant Badea in Karlsrnht ,Weltzienst . 37 , Boiler , Generalagent , Telephon Nr. 2417 .

(
Leipziger Feuerversicherungs- Anstalt]

Errichtet 1819 . Aktien -Gesellschaft .
Haupt - "

Vertretung 1 in Karlsruhe
Weltzienstrasse 37 , 5212,3 .1

General -Agent Roller , Telephon Nr . 2417 . |

werden ralcd und oillig angeieiiigt in der

Patentanwalt
C. Kleyer , Ingenieur ,

Karlsruhe i. B. Telephon 1303 .

>as beste Rad der Gegenwart !
Lieferung auf Wunsch auch gegen

[Teilzahlung . St ™
“ “ '

lg —10 Mk., Reichsräder bei Barzahlung
■von Mk. 50 an. Zubehörteile spottbillig -
■Kataloggratisu . franco. J.JartdroschÄCŝ
\ CharloitenbargJJj , Schloßstraße 16.

Wer bar Geld braucht ’ä '
vertrauensvoll au C. Grundier, Ber¬
lin W. 8, Friedrichstr . 196 . Aner¬
kannt reelle, schnelle und diskrete
Erledigung . — Ratenrückzahlung
zulässig. Prov . von Darlehen .
Rückporto erb. 353a. 13 . ll

Pianino ,
wie neu erhalten, sehr billigunter langjähriger Garantie
zu verkaufe « .

Pianino ,
gut renoviert, zu Mark 300.—
abzngebeu. 4689.3.3

Tafelklavier,
für Anfänger ganz gut paffend ,
zu Mk. 95 — käuflich bei

Hack aV Co .,
Lchloßplatz 14, Karlsruhe.
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Schwarzwaldverein
S«kt. Karlsrak «.

Donnerstag den
28 . Mirz 1907 :

W UiM
Freitag , 29 . März :

Ansflng
Marxzell —Maisbach- , Holzbach¬

tal —Höfen (M .) Rückweg nach
Abrede.

Abfahrt 7" II. mjt Albtalbahn.
Mnndvorrat ratsam.

t 25
Sw Ostersonntag den 31.

Mär - ( . I . (bei jeder Witterung ) :

Ausflug
«ach dem Kühlen Krug , daran an¬
schließend Familien Unterhaltung
« it reichhaltigem Programm .

Wir laden dazu unsere verehrl .
Mitglieder mit ihre » Angehörigen zu
Zahlreicher Beteiligung höflichst ein.

Beginn des Programms 4 Uhr.
Einführungsrccht ist gestattet .

8221_ Der Borstand .

taptill UM E.
Heute Donnerstag , abends S Uhr

Gesangprobe
im Restaurant Prinz Carl .

Gäste willkommen.
* Der Borstand .

Karlsruher
Turngemeinde

1861 5226

Sonntag den 31. März u.
Montag den I. April :

Oster - Tarnfahrt.
I. Tag : Ottenhofen- Eichen-

haldenfirst(Karlsruh.Grad )
— Ruhstein—VogeUkopf—
Schliffköpf — Zuflucht —
Kniebis ( Nachtquartier).

II. Tag : Kniebis — Wolftal —
Rippoldsau — Holzwälder
Höhe—Griesbach-- Peters¬
tal- Freiersbach- Oppenau

Mundvorrat !
Abfahrt : Sonntag früh 6 31

Hauptbahnhof. s
Karlsruher

i ii )
Unter dem Protektorate $. ® . h .
d. Prinzen Maximilianv . Baden .

Verein r För¬
derung der
starenrportr

(Fußball , Ten¬
nis , Criket ,
Leichtathletik

2C ) Iugendabteilung . Sport¬
platz an der verläng . Moltke-
straße - Straßenbahnlinie : Grena¬
dierkaserne . Vennirplätre . Um-

kleideräume etc .
Freitag abend :

Zusammen knnft auf
dem Sportplatz .

Gamstag nachmittag :
UcbungSspiel Sportplatz .

Oster-Wettspiele :
Sonntag nachmitt . 3 Nhr

gegen
Union Mülbansen.

Eintritt 30 Pfg .
Montag nachmitt . 3 */ , Uhr

gegen bei '

Meister m " cnMllst
f ^ Lei >?,lg .

D »»tag d » « . April ,
nachmitt, halb 5 Uhr :

H ettsp . gegen Oxfo r d .

Gewerbeschole Karlsruhe .
Einladung

zur Besichtigung der im Schuljahr 1906/07 gefertigten Schüler¬
arbeiten.

Die Ausstellung
umfaßt die schriftlichen , zeichnerischen und die in den Schulwerk¬
stätten gefertigten Arbeiten der Schüler.

Ausstellungsräume : Gewerbeschule , Zirkel 22.
Geöffnet : Vom 28 . Mürz bis 8 . April . An Sonn-

und Feiertagen von 10—1 und 2—5 Uhr ;
an den Wochentagen von 8—12 und 2—6 Uhr .

Eintritt frei .
Wir beehren uns , die titf. Behörden , Eltern und Lehr¬

meister der Schüler, sowie Freunde der Schule zu zahlreichem
Besuche ergebenst einzuladen.

Karlsruhe , im März 1907 .
Der? Gerverheschirlrrorstand.

K. Kuhn . 4388.3.2

LtbellsbedürfmDerck Karlsruhe .
Die Auszahlung der Divideude erfolgt übermorgen , Samstag

de« 30 . März , vormittags von 8 —12 Uhr und nachmittags Vv«
2 — 6 Uhr, für die Nummern der neuen Markenbücher von 7201 bis 7600 an
unserer Kasse, Zähringerftratze 47 , gegen Vorzeigen des neuen
Markenbuches . 3787

Karlsruher

II
(« . » . )

Das Lrnnislpiei
beginnt am Karfreitag de «

29 . März .
EiuzeichnuNgsliste liegt auf

dem Sportsplatze (verlängerte
Moltkestraße ) auf .

Auskunft erteilt Herr Mas
Schwarze , Ettlingerstr .49,1 .

Bahnrad ein noch gut erhaltenes ,
Uhllüb , ist billig zu verkaufen.
111507 Knrbenstr . 17 , S . UI.

Passionsmusik
nach dem Evangelisten Lukas

von Joh . Sebastian Bach

am Karfreitag in der Johanneskirche am Verderpl&tz
Anfang V>4 Uhr . — Ende 5 Uhr.

Mitwirkende :
Sopran : Fräulein Hildegard Schumacher .

Mezzosopran : Fräulein Utta Hildebrandt .
Alt : Frau Emma Rosenthal .

Tenor (Evangelist ) : Herr Adolf Behle.
Bass (Jesus ) : Herr Gustav Schiatter aus Heidelberg .

Kleinere Bollen : Mitglieder des Chors.
Orgel : Herr Organist Theodor Barner .

Leitung : Herr Musiklehrer August Hoffmeister .

Karten & 1 Mb . sind im Vorverkauf) zu haben in der
Musikalienhandlung Fr. Doart , sowie am Konzerttag am
Eingang zur Johanneskirche. Für unsere Mitglieder gelten

die bereits ausgegebenen Eintrittskarten . 5141 .2 .2

Der Vorstand.

Diraktion:
J . Raimond . Colosseum Telephon

1938 .

Oster - Sonntag den 31 . März 1907 :

Zwei Fest - Vorstellungen
nachmittags 4 Uhr and abends 8 Uhr

mit vollständig neuem Elitä - Programm .

Oster - Montag den 1 . April 1907 :

Zwei Gala - Vorstellungen
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr . 5199

Eden -Theater naBL
Variete - Imitation .

Sprechende lebende Photographien : :
Singende lebende Photographien : : : :
Musizierende lebende Photographien
Ostermontag de« 1 . April , nachmittags 4 Uhr

im Saale der „ Sinti ' a .oli t 1 Karl-Friedrlctistr. 30

Preise der Plätze : fr ? m1. , I . Platz 80 4 , II . Platz
4 , III . Platz 49 9) . Kinder und

Militär (vom Feldwebel abwärts ) : Sperrsitz 89 Ä I . Platz 60 \
II . Platz 49 III Platz SO H .

Vorverkauf wt den Zigarreuhandlungen der Herren :
V. Aschoch-Lacroix , Kaiserstraße 82a und 229 , Ad . Stauffert , Kaiser-
straße 113 , G . Schneider , Kaiserstraße 186 , Felix Kühnel . Durlacher -
Allee 4 , Karl Stiefel , Karl - Friedrichstr . 19 und im Zigarettcngeschäft
„ MeneS " , Kaiskrstraßc 66. 5216

Alles Nähere besagen die Plakate , Streuzettel und folgenden Inserate .

Niet - Verträge

LmiiimBUlfrem-tii
Sarisruhe .

Heute DonuerStag abend
9 Uhr

Wochen - Versammlung
im Vereinslokal „ Goldener Adler *'

Der Borstand .

Billig !
Kopfsalat ,

et. u M.
Rotkraut ,

Stück 23 Pfg.

Weißkraut ,
Stück 23 Pfg.

Blumenkohl ,
j Stück 18,20 u. 28 Pfg.

Werzmkzeln,
Bund 43 Pfg.

12.1 empfiehlt 52171

£mil fiurtierer
in den bekannten Verkaufs »

stellen.

verlaufen K.«.
'
,»

und pfefferfarbig , auf den Namen
„ Schnauz " hörend . Abzugeben gegen
Belohnung an 2682 «
JL. Martin , z . SSlume, Bühl .

Vor Ankauf wird gewarnt .

Fahrrad ,
1 neue » m . Freilauf u . 1 gebraucht ,
spottbillig zu verkaufen . Bl 1504

Werderstratze 89 , 4. St .

Karlsruhe Kaiserstr .Nr. iou . i.
Reiteste Annoncen-Expedition.

Fabrik -
Verkauf .

Ein prächtig . Anwesen, Fabrik ,
bequemes Wohnhaus u. schönem
großem Garten , wird wegen
Krankheit des Besitzers dem Ver¬
kauf ausgesetzt.

Gleichmaß . Produktion jährl .
für 200000 Wart . Nachweis !.
Reingewinn 15 bis 20°/oi

Unterstützung bis zur nötigen
technischen Selbständigkeit zuge¬
sagt , auch hälftige Beteiligung
nach Wunsch. 5237 .3.1

Nur Selbstrcflcktanten belie¬
ben Offerten unt . V . 118 » an
Haasenstei « & Bögler , A »G.
Karlsruhe » zu richten .

Ehrenhaft .
Beamter in anges . u . penflonS-

berecht. Stellung , 30 I ., kath. ,
symp. Erscheinung , solid, 3800
Mk. Einkommen und mit sonst .
Barvermögeu von 22000 Mk-,
später mehr , sucht mangels ge -
eigneterDamenbekanntsch . entsvr .
Partie Gleiche Religion nicht
Bedingung . Mädchen vom Lande
nicht ausgeschlossen. Ausführl .
Offert ., auch von Verwandten rc.
unter W . 1187 an Haasenstein
& Vogler , A . - G., Karlsruhe.
Verschwieg. Ehrensache. 5238

Für die"Bctten -Abteilung eines
ersten süddeutschen AusstattungS -
GeschästS wird 5241 .21

Verkäuferin
gesucht.

Branchekundiqe Damen wer¬
den gebeten, Offerten mit Photo¬
graphie u. Gehaltsforderung zu
senden »ub E . K . soo an
Haasenstein 4 Vogler ,
Baden -Baden .

beteiligt sich , still oder tätig ,
am Bau von Motorwagen .
Anwesen und Einrichtung ist
vorhanden ; auch ist mit der
Herstellung von Wagen bereits
begonnen .

Näheres unter « • 1098 an
Haasenstein V ogler .2I,«(jj .
Karlsruhe . 4901 .3.8

9000 Wark
! sucht fleißiger Geschäftsmann I

gegen Mobiliarverpsändung und
andere Sicherheit , rückzahlbar in
vierteljährlichen Raten , aufzn -
nehmen . Näheres unt . 0 . 1142

! an Haasenstein dfc Vogler ,
I A.-G„ Karlsruhe . 5061 .2.21

Ihnrlacb .

Sängerhalle zur Blume.
Zur feierlichen Eröffnung meines bedeutend ver-

grösserten Saales , aasgestattet mit vollständig neuer, allen
technisch modernen Ansprüchen genügender, effektvoller

Kolossal -Theaterbühne
findet am Ostersonntag den 3i . Mär * 1907 ,

j , nachmittags 4 Uhr beginnend ^

I Grosses Eröffnungs-Konzert I
♦ ausgeführt von der gesamten Kapelle des Masifcvereins

Lyra , statt , wozu die verehrl. Einwohnerschaft, sowie die
Tt . xr . _ _ j r>_ n _ _ _ v. . ▼ .

%

titl . Vereine, Korporationen und Gesellschaften hierdurch
höfl . einladet

Friedr. Mannherz , zur Blume,
Metzger und Gastwirt .

NB . Mache insbesondere auf eine eigens hierzu aus*
erlesene Spezial -Speiseharte nnd den Ausschank eines

prima Märzen -Doppelbock
— ohne Preisanfschlag — ergebenst aufmerksam und sehe
zahlreichem Besuch hochachtend entgegen.

Ostermontag den 1. April , nachmittags 3 Uhr j

Grosses Tanzvergnügen
mit erstklassiger Ballmusik. 5231

Vormittags 11 Uhr : Frühschoppen -Konzert .

I

Bismarck-Gedächtnisfeier
\

auf dem Kand.
Sam -tag den 30 . März, abends 8 Uhr:

Äbenärllen und ffianhett.
Ostersonntag de» 31. März , mittags 12. 7» Uhr :

jfcftelfetl (Htnrbaus Sand).
5090.2.2 Das Fest -Komitee .

(Anmeldungen zum Bankett und Festessen find an Kurhausbefitzer
K . Mayer aus dem Sand (Post Bühlertal ) zu richten.)

Dr. Kahsnitz, Karlsruhe
wohnt jetzt 5166.3,1

Kaiserstrasse 40 .
Sprechzeit : Werktags von 11 — 1 Uhr in der Klinik1 für

Ohren, Hasen und Halskranke, Kriegstrasse 49 ;
in der Wohnung Kaiserstrasse 40 von 3—4 Uhr .

Privatvorschule Hirschstrasse 46.
Wiederbeginn des Unterrichts:

- Montag den 8 . April .
B10921 C. Vater .

Restaurant Klapphorn
(Ecke Amalien - und Bürgerstratze )

empfiehlt seinen anerkannten guten
2812*

Mittags tisch
in und außer Abonnement . Hochachtend

Wilhelm Herlan .

Wartburg-
Räder

Lager in verschiedenen
Modellen .

Dalhofer & Schmidt
Motorfahrzeuge — Fahrräder . 5023.25.1

Nlech . Reparatur -Werkstätte Rudolfstrasse 22 .

komplett , mit Schaufenster -Einrichtung , Lagerschachteln ,
Laden - und Schaufensterbeleuchtung, Spiegel « . f . w.
ist im ganzen oder geteilt sofort billig zu verkaufen .

Offerten erbeten unter dlv. B11510 an die Expedition der
„ Badischen Presse " .

Fahrradgut erhaltenes . ,
billig z« verkaufe « . B11515

Fahrräder ,
neue, sehr billig zn verkaufe « .
BU399 3ährin « erftr . 39 . Werkst
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Ôj*Cl> -3 .d * »

e saggsg
» !

S Ä «
f äslg ^ l a

® “? » ti8 “ &£ | 8 j . a >e ® Sä gaf s
>0 *3 "

® «•> .H il :55 >5 cs silgtfrü 2 'S)O o Sx so* o ©5 p £ ? <s <oGwS O-ä ä ä
t", r & j : ^ C C h
I (9 a 2 S •** •£ Sh
o -2 p . ĵ \
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Ĉ H-L ffs CD ff 2 .
P . S ® S toWS

3 3
s2 - 2 <? •

ffi S ©
Ifi

to Ä .
05 ö J

if !

» ST
2 . $5
'§ > A
§ ^

$ f

o
e o

<=> CO

G<

ft « s

<2 :

cg ca
• &

SS
§

« 52
ö O
ff .
<y » QC
cy
2 - -2 .

F s
'

o ssW CT«

gl
2

1 ^
A ^v fft*
ff ' -tr C

B
‘ S

2 « (

&*?

- a
o
o
o
o
.Q

SST
S ö
o

*

ü

ff" §
-Lff <yri ^

§ 2

2 E -
CM- I C*
A Z 4 ^

i, - 1'
S ‘2 - lg

_ Gf
aä

§ §

2C
° H"
ff : ff

« -
rs :"
o 1 -

A "
? ff ■

O '
ar (5) ^
a

»»

ff
-B
o
3 .
o

*

ST ^ss
<y

ff
'

ff

o .w
O Ct *

L 8Ä <»
»S » H —Q fi # c

Gf
O

Ö
Gf
o :

s ^

2 . -2 «
ff §
Oo

'
B

ff r* ■
§ Gyff rti
3k öo

l
°

l
3 -g 4

0 -2
o s
.O w

« cS

S -3

= ■ V o
-2 ; >J0 A ,4 S 2 -
2 3 Gr

„ Ö3 «
? 2 - S
. Äer

C2 -v

. LL ff ? . ffff ff ! GSff ff * <y
<y ^ cs»
Sr 52 a
F crO kff

go rL
CD 5 ^
Ä 2 .

rfv
Mi. fff —,5̂« <-s w
M- ^ ^ 8 * =
CD ^ ff
o 2 ffi £ «Ü
w *w « a r*

) cff ^
' § 1 L

ft - ?S
*

2
Z
ff 1

A - 2 ^
-* ff

ff >-»- ffff . CD DJ,
ff rr <yff *c. 2
3 -

2 « -
7?- a > 3

— ° 3 -.
g

^
»

Ili

H . g
S " oet
KZ
*2 =“
S - Cg
Tr 3
F 2° 3

Brsf
* »

3 öS
Y<n C*- ’S * »- .

3

KZ S
ae SB

g . O4 or2 ; « <o
ej O es
B # *-
H 3 la *

— - 00
3 - 2 eft
iSV ff M*.

GO
O 0°

5 Cff

3
ft
Sö OT

O
Gy Nv co

co er

CO co
♦? -5

GO co
H*» ff
o "

to 2s07 s 4
3 = 3 -
» 3

s s
2 . «
<o g .

’ 2 - S *
cg ®

a er 2 .
« aoa <-e
Or M O

2 —rff ©©r
G_, co co

u . s
« ■

L

2 ^ er~
öS

P 93 7 ®
CD ff r= 2
to 3

ff
^ co o

§
rsv

7S> g

§ 2 . J

fl
~

lW

ö

GT
© :

CO

G/ 1

Ä 00
ft CD

ff » ;- *

CO ft
ff s .
© s
©' ff)
" ft
O co■
° co
ff ff

CO" o * g
^ ft ^

3 <y
f ^ a

WS @

tr
G

3
G

s

W Z

L -

G
S

4 ^ 3 s
© <o
ff ff

L -

G

« c

c »
$

<8

G

g
ff
G
«
ff

«
»

Co
1 ^ ^

' 6
' fSV ?

*
?

H »l P

„3 o 3»

K8K

§ -

0 )

l
'

Ch

^ ^ fK

F >

tzP

sd

Njv . ^ ! | f
-
$ -

^ > « 5nn $ • »

TSSH 2 .SL &

ff e * 6 ff*

- 8 Z L£££ 2 P : GAff

ca cd
ff k3 X

8 - g * rt

«=» Ä ff* ci.
? g § ^ 2 .
ff ZL D

© cz ^ § » C
§ *

ij Z

§ 3
'

Z g ja n p § <> 8 . — s :3 S

E8gJ^ a « s : 5 5 f

© St2 3 ® - - 2 =
K- tz- Z- ß ^ S 3 Z
« ää § ” 3 ~
3 2 3 ' cg rs>& c ■
R 3 « Tff 3 ^ §
"

? -
8 «ß -s : S 3 5

' ri' ff
O ft

» FSi
- -

3 -Kz . ZZ
- ; n ^ ^ | =— 2 . ©

3 ÄS 34 "

3 . E Z - ^ S 2 - Z -
ff 5 "'S ft ^ . > _

l 3 Z

I

« 2 . - m
© _ = £

G . —
_ G 2 er e« '

3 - - § ># #o O Ä *̂ ® ,*■ff §r 3 co
yv

SM
AZ 3
2 2

X

§ ■
B

g

G" er © 3 re
Äff

“

2 . 2 . v --B- aä«re 4 * 1 A —

ff >ar2

f 5

| =|
&■fi' 3 ‘

“TS

S 4 ?

» »» y ,
3 3 S ,
^ 3 . 3

er - S -L
« » § f

SZ -ö ^ £ S g
- ff D: 5 ff* -



146 Mittagblatt. Donnerstag den 28 . März 1907 Kadif <he Nr esse . Sette 9

empfehlen unser grosses
I- sger in

jeder Stilart , für Gas und
Elektrizität .

in verschiedenen Ausführungen .

^Badeöfen
für alle Feuerungsarten .

Badewannen
in Zink, emailliertem Gusseisen
4.2 und Feuerton . 5104
Sämtliche ZnbehSrteile für

Bade-Einrichtangen und
Ersatzteile für Beleuchtung.

Stadtfiliale : Kaiserstrasie 219 .
Ingen .-Bureau : Hebelztrazse 3.

Fernsprecher No . 70 .

In süddeutscher Residenz ist in
allererster Lage . Hauptstrab - und
gleichzeitig Knotenpunkt van fünf
Straßen , Haltestelle der elektrischen
Bahn nach 3 Richtungen , sowie einer
Lokalbahn nach den umliegenden
Ortschaften , ein

(5 alte Häuser ) durch Reubau zu
ersetzen . Derselbe eignet sich seiner
sehr günstige» Lage wegen zur

Reflektanten können alles Nähere
unter Einsendung ihrer Adresse unter
Nr . »229 an die Expedition der
„Bad . Presse " erfahren . 3 .1

Kinderwagen,
fast neu . billig zu verkaufen.
811381 Marienstr . 68», 3. St . lks .

WSkrend dar

Osterwoche
▼erkaufe kk grosse Posten

Herren - Anzüge
zum Eiabeitspreis von

Hk . 33 .— netto !
Diese Abzüge habe« nachweisbar eine» regulären

Wert bis zu

. 48 .

und sind davon viele Muster-Anzüge in meinem
Schaufenster ausgestellt.

Ecks Kaiser- und Hmesstrasse.
mmm

«kr lfrfcttiäpir 'dtrtist .

Zöpfe
und eittjelue Haarteile in allen
Farben u . Größen werden , um meinen
jetzigen Vorrat zu räumen , sehr billig
verkauft bei » 1145?
w . t .ott , Friseur , Kroneustr . 52.

Für meine Schwester , 23 Jahre
alt , kath . , einfach erzogen und tüchtig
im Haushalt , hübsches Mädchen , suche
charaktervollen Herrn in gesicherter
Stellung zwecks _

K9^ - Heirat , "de
Offerten unter Nr . 811481 an die

Ervedition der „ Bad . Preffe " erbeten .

Kapital-Gesuch.
Auf ein schönes Haus auf dem

Lande mit gutgehendem Geschäft
werden von pünktlichem ZinSzahler

3000 Jlark
als 2. Hypothek sofort aufzunehmen
gesucht . Gefl. Offert , unter Nr . 811492
an die Exped . der „ Ba d. Pr ." erb .

Bei einem kinderlosen Ehepaar wird
ein K i u V iu gute Pstege an¬
genommen . 811471

Bei Joseph Jung 3 ,
Bietigheim , Amt Rastatt,

KarkSrnherstraße 364 .

zu verkaufe « .
Ein feit 2 » Jahren hier besteh.

Kolonialwarengefchäft mit gutem
Umsatz , in guter Lage , ist wegen
Todesfall mit Haus zu verkaufen -

Anfrage » an 5034 .2.2
H . Horn . nnd , Karlsruhe i» B »,

Kaiscrstraße 56 .

Sn txrfrtiifcn
gut erhaltener Bernerwageu . für
Metzger oder Milchhäudler geeignet ,
sowie ein mittelgroßes Chaiseu -
geschirr bei M»» Seil *, Seifen¬
sieder, Blankenlochs 811468 .2.1

Ein Bett , Kleiderschrank n. ein fast
neuer Sportwagen billig zu verkaufen .
811462 .2.1 Rndolfstr . 21 . 4 . St .

Zn verkaufen : vollständ , sauberes
Bett 4» Mk. , fast neue Waschkom¬
mode u Nachttisch zusamm - 20 Mk.,
« üchenschrank 15 Mk. 811490

Uhlaudstraße 22. 1. Stock .

Aindevwngen ,
gut erhalten , ist billig zu verkaufen .
811491 Lessingstr . 8 , H. pari .

neues Fahrrad
sowie ein gebr . umständehalber für
30 Mk - zu verkaufen . 811374 .2.2

Kaiser -Allee Sla , part.

ist billig abzugeben . Näheres im
Kontor der Mühlburger Brauerei
vorm . Frhrl . v . Geldeueckschr
Brauerei . 5219.2.1

2.1

. 1 gutes Tierchen , in , gute
" r Hände abzugeben . 811474
Westendstraße 63 , 1 Tr .

Junger Spitzer,
Mangel billig zu verkaufen . Näheres
811478 « aiserallee 28 , UI .

Ldin. Uschtigallen»
prima Schläger , k 4— 6 Mk . B » *48.».*
A. Kälber , Luise » ^ r . 88 , HthS .

Izttnäduvr llvk.
Einpfchle mein Nebenzimmer für Vereine zum « bhalte » von

Versammlungen , sowie ss. Stoff Bier , hell und dunkel aus der
Brauerei Kämmerer . Um geneigten Zuspruch bittet 811500

Karl Bflrk, LuiseiArch 69.

friedr . Stuil JWeycr
- * " » • aas

Neuheiten
in farbigen 5206

Herren Hemden
Kragen , Krawatten,

Westen , Zrikotagen etc .
sind in

grosser Auswahl eingetroffen .

Linoleum -

Teppiche , Läufer und Stückware für einzelne Zimmer und ganze
Bauten in allen Farben n . Dessins u. jeder Preislage empfiehlt 5204 .3 .1

Kreuzstr. 26 Fr . Gitthörle Kreirzstr . 26.
Mehrere So 'a» IS—30 Mk.
mehrereStosfdirvanSIS — SOMk .
TaschendiwanS SO—»8 Mk.
sind wegen Platzmangel

Markgrafenstr . 22 (Ecke)
zu verkaufen . 4829 .5^

paffend für Kommunikanten , ist zu
verkaufen bei 811286 .2.2

J . B . Kiimiller » Karlsruhe ,
Stcphanienstr , 59.

Spitzenklöppeln '
Unterricht «sr

erteilt Frau P . Mühifelth ,
Zähringerstr . 63, Hth., 2 . St .

Mmut» Sie Wtl?
Ganze Aussteuer », sowie ein »

jelue Möbel liefert ein große »
Möbelgeschäft

auf monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit.
Kein Abzahlungsgeschäft!
nur al» « ntqegeukommeu de«

tit . Publikum gegenüber !
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr . 5030 Offerte an die Exped.
d>r „ Bad . Preffe " einreiche» u . werden
solche baldmöglichst erledigt . 3.2

Gesucht
wird ein guterhalt . Kedernmarkt »
wage». Näh. zu erfrag. Lachner-
straße 26, Laden . 811477

»I
Zweisitzer, BcrgmannVoiturctte , 6 PS .,
Magnet -Zündung , mit reichen Ersatz¬
teilen und allem Zubehör , gebraucht ,
aber sehr gut erhalten , ist billig zu
verkaufe». 5102.4.2

Näheres bei
Herrn . Lucke , Ainilienßr. 63,

Karlsruhe .
Enterb « lehr wenig gebr . Kinder -

liegwagen (Prinzeßf .) dill . zu verkaufen .
811461 Rüppnrrerstr . 88 , IV .

Roggen -Kleie
billig zu verkaufen . 811409

Schützenstraße SS .

ReullinKvr & Co., . ,
Kaiserstrasse 167.

5218 .3 .1

Unsere Verkaufsräume befinden sich wegen Lokal-Vergrösserung
auf einige Zeit ausschl . im Entresol .

Oskar Kirschke
Kriegstrasse 12.

Nur um der Konkurrenz nachzufcoimueii
gebe ich bis Ostern auf sämtliche Waren

10 bis 20 % Rabatt
oder verlangen Sie doppelte und vier¬
fache Rabattmarken .

Uhran , Gold - und Silberwaren zu unerreicht billigen
Preisen . 4803 .3,2

Trauringe ohne Lötfuge , D .B .P . 333 , gestempelt das
Paar von 8 Mk . an . Gravierung wie bisher gratis .

Die Besichtigung meiner Ausstellung ist öusserst
zu empfehlen .

Streng reelle Bedienung . Grösste Auswahl .

fielt
fast neu , mit breit , iliger Woll -
nratratze ist billig zu verkaufen .
811512 Lesstugftr . Nr . » 1 .

übernimmt Ma¬
schinen » u . Bau -

korrstrnttionou
nüdstSerelhnniigrn

Off. u . „ Accurat “ Hauptpost! . B«-»i

Dipl,-Iny.

v.)4 30.13Darlehen
,nf Hypotheken , Bürgschaft , Lebens -
rrsicherungsabschluß u. sonst . Sicher¬
leiten vermittelt streng diskret u . reell
ic Geueralagentnr W , Hundt

h ier » Kapelleustr . 60 . Rckpto .

Geld -Davlelren
ans Schuldschein, Möbel Wechsel ,
Erbschaft , Policen , rc., zu Kau-
tioueu , Hypotheken Baugelder ,
auch « » SwärtS kulant zu haben .
1 . Kredit - Bureau „ Auxiüa “
15 .8 Straashur » , 2194a

Buchsweilerstraße 11, K

Ladeufchaft ,
fast »cn, ist billig zu verkaufen .
811511 _ Lessingstr . Nr . 51 .

2 neue , lackierte , mit
• solid . Patent -Rost, für

nur 28 Mk. per Stück zu verkaufen ,
811519 DonglaSstr . 30 » part .

6 Mienerkübie
zu 15 Mk. z» verkaufen . 811513 >
Marienstraße 75, 3. Stock , rechts .
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Frische Äiebitz -Eier
Lebende Hummern und Langusten.

Jfstracbatier havlar in verschiedenenPreislagen-
Sansleberpasteten in hermetisch verschlossenen

Terrinen und Blechdosen (Sommerdauerware).

Artigehummeraufschlage, Yummer -Maqonaisen,
5isch-Maqonaisen , Ausschnittplatten, belegte

Brötchen, Käseplatten.

Zarte Thüringer Kochschinken , westsäler Schinken.
Delikatest- und Lachsschinken.

Fische
Rbein $alm r steilbul, Seezungen, Rot¬

zungen , Zander, Kabeljau, Schellfische ,
gewässerte Stockfische.

Geflügel
zranz . Poularden . Kapaunen, Welschhahnen .
Hahnen. Tauben, extra große Bordeaux-Tauben.

Salate und Gemüse
franz. Uopkralai . Brüssel =Chicoree, engl. Sellerie,
Artischocken , junge Bohnen, junge (Karotten, frischer

weisser Spargel , grüne Spargelspitzen, Jinocchio,
kanarische Tomaten , frische Gurken ,

frische franz . Champignons .

feinstes frisches Tafelobst
Grdheeren, Pfirsiche , Ananas, Bananen , grosse blaue

Colman-Trauben. franz. weisse Trauben,
echte Caloille -Aepfel, Douchesse-Birnen, Blutorangen .

Dessert-Jrüchte
Datteln , .feigen , Traubenrosine«, Krachmandeln ,

kandierte Früchte .

Feine Schokoladen
fl . u. 01. Ciadt , Hohler, Gala Peter , Suchard, Sarottl ,

Feine Hase
Brie, Camembert , Chester . Gorgonzola , Roquefort,

La Trappe, Gervais , Creme de Normandie. Bondons,
Gouda. Edamer , Lmmenthaler tc.

Oleine
Badische weist und Rotweine. Mosel - und Rheinweine,
gut abgelagerte Bordeaux- u Burgunderweine. Malaga,
Madeira, Sherry , Marsala, Portwein,Tofayer, vermouth

Ciqueure
Deutsche, Französische, holländische und Russische

Prmitn SlrjM ichMMS . - WckMmrlm .

in . Haupttreffer Mark
1V 000 .— , nebst vielen 300 ,
200 , 100 usw . der Straß »
burg. Kriegerheimlotterie
IH . Gewinn Mk. 1000 .—
W . kamen aus der Donau -
eschinger an m . werte Kund¬
schaft. Nun empfehle 5187.3 .2

Alicen - Frauenvereins-
Geldlose

ä IW . 2 .—, Bad . Kreuze - ,
Weimar - , Blinden¬
heim - , IWannh . Mai -
markt ä I Mk . , II St .
10 Mk . und endlich

Carl Götz
hebelstr. \\/\ö. Karlsruhe .

Das Paar
i von
f 8 . - Mk. an .
Namen werden

umsonst ein»
k graviert , a

Gmmentbaler
Edamer
Münster
Chester
Roquefort
Camembert, frz.

do. deutsch
Gervais, frz.
Spunden
Rahm
Appetit
Brie, frz.
Liptauer , garniert
Parmesan
Kräuter 4393 .3.3
Romatur
Limburger

empfiehlt
in bekannter Qualität

Carl Hager,
Hoflieferant,

Erbprirrzenstratze
nächst am Rondellplatz.

für diese Woche
Ausnahme - Preise

M . M Sicd- Lier
von du Pfg . au .

ABuhlingerWm .,
5145 Kronenstraße 31 . 2.2

;n Pli . s .r p|
3845 empfiehlt 6.6

in den bekannten
Berkanfsstellen.

Ein bereits noch neuer Kinder »
liegwagen ist billig zu verkaufen»
8 " ' " Zähringerstr . 59 , Quervau .

Zeige hiermit die Eröffnung meiner

ergebenst an und lade zu zahlreichem Besuche hoff . ein.

Adolf Speck .
Bad. Dampfzuckerwaren - und Dragdefabrik

Humboldtstrasse 27 , beim SchlacbtM
Bei Einkauf von Mk. 1 .— vergüte 20 Pfg. für die elektrische Bahnfahrt

4772 3.

Ostern !
Zu den bevorstehenden Festtagen empfehlen wir unser reich assortiertes Lager aller Sorten

t - a Weissweine
im Fass , sowie
feine Rheinweine , Moselweine , Pfälzerweine ,

Rordeaux , Hurgunder , Südweine ,
Schaumweine und Champagner

in Flaschen ; ferner

Deutsche und französische Cognacs , Kirscbwasser la. Ia., Jamaica-
Rum und Arac de Batavia, Steinhäger von Bönig , Bois Liqneure,

diverse Punsche etc.
Für die Naturreinheit unserer Weine übernehmen jede Garantie und sichern sorfältigste

und prompte Bedienung zu . — Preisliste und Proben gratis . 4729 .4.4

Franz Fischar & Cia
. ,

MMimAi
Steinstrasse 29, Rrenzstrasse 29, Zähringerstrasse 98.

Telephon jfr . 163 .

Eier !
Für Me Osterfeiertage

empfiehlt

garam. frische Gier
in verschiedenen Preislage » von 8

pro Stück an in bekannt feinster Lnalität .
Eierfarben gratis .

Feinste Sfissrahmtafelbntter
pro Pfd . 1 . 25 .

Liefern»« frei in» Haus.

M. Freund, W«lißr.
' vis-a*vis(Soioffeum

Kiergroßhandtung. 5134 .2.2Tel . 226 .

ZahnbBpsten 9 Mundwaiser
Zahnpulver 9 Zahnpasta etc.

Nur das Beste vom Besten !
zu massigen Preisen bei H « Bieter ,

Kaisers « . 223.
Grosser Laden für Parfümerien und Toilette -Artikel . —

— M talied des Rahatt -Bpar-Verein ». — 5174.5,1

Gold- und Siiberwaren
zuLr in

Kollier . Kreuze , Herzchen , Broschen ,
Ringe , Ohrringe , Armbänder etc ., ferner

Bcftechfacbcn in Silber und plattiert!
empfiehlt in jeder Preislage . 811232

Christian Fränkle , UWM,
Kaiserpafiage 7a, Karlsruhe.

Schulranzen,
BriesmMn uni Pirteiusuuiies

in großer Auswahl 11,10
'm gtöfferljaws ,

3847 Kronenstraße 51 .

Giebt schönsteWäsche

Wasche mir

NurechtMU ROTBAND
ScheSSfische ,

lebendfrisch, ausgesuchte 2—5 Pfd .-
Fische, empfehle per Pfd . 45 Pfg .
Prompter Versand nach auswärts .
811455 Fritz Leppert , Karlsruhe .

Existenz (Reklame).
Die Lizenz einer großartigen

Reklame Neuheit
ist für Karlsruhe oder größere Be¬
zirke zu verkaufen . Hohe Rentabili¬
tät , wenig Kapital erforderlich . Fach-
keuntnine nicht notwendig , daher gute
Existenz für jedermann . Off rten
unter v . K . 4265 an Rudolf
Masse, Karlsruhe . 5139.2.2

Me Existtiz !
In guter Lage hiesiger Stadt ist

ein feine » , nachweisbar rentables
Geschäft , speziell für 1 od . 2 Damen
geeignet, z » verkaufen . Fachkennt-
nifle nicht nötig . Nötiges Kapital
Mk. 10—12000 .

Anfragen an 4731 .3.3
h . Kornsand ,

Kaiserstraße 56 , Karlsruhe .
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Unterfertigte erfüllt hiermit die traurige Pflicht ,
ihre lieben Alten Herrn und Bundesbrüder ron dem
am 26 . März in Wiesbaden erfolgten Ableben ihre ?
rieben Alten Herrn 5200

J . B . Külb ,
Privatier ,

geziemend in Kenntnis zu setzen .

Oie Karlsruher Burseheusehaft „Moeia“
i . A : ßans TTIall f . V .

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten geben wir hiermit ticfbetrübt

Nachricht von dem Ableben unserer lieben Schwiegermutter ,
Tante , Grotzmutter und Urgroßmutter

lm Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Zahn-Arzt Kollmar .

Die Beerdigung findet Karfreitag V,3 Uhr auf dem
Karlsruher Friedhofe statt . 2670»

B
Todes -Anzeige .

Freunden , Verwandten und Bekannten teilen wir
mit , dass unser innigstgeliebter Gatte , Vater u. Bruder

Johann Kratzer
Gastwirt zur Kanne

nach längerem , schwerem Leiden sanft entschlafen ist
Hohenwettersbach , den 27 . März 1907 .

Familie Kratzer .
Die Beerdigung findet Freitag den 29. März

nachmittags halb 5 Uhr , statt .
Sollte jemand auz Versehen vergessen sein , diene

dies zur Nachricht . 2688a

Wir empfehlen uns zum

MeimMmillitlikt«
für Zündungszwecke , zahnärztl . Be¬
trieb » Musikwerke re. 3698 .6.4

Mmsbil - 8esellslhsft «. I H ,
Karlsruhe » 30 Karlstr . 30 .

Wirtschaft .
Bo« hiesiger Brauerei ist

eine modern eingerichtete Wirt»
fchaft i« gutr Lage hier» a«
tüchtige WirtSlente, evtl, auch
Metzger, per 1 . Juli zu ver¬
geben. 2.2

Offerten unter Nr . 5140 an die
Expedition der »Bad . Presse ".

Wichtig für SwatJentt!
Eine komplette Einrichtung , be¬

stehend aus 1 kompl. engl . Schlaf¬
zimmer, 2 Bettstellen , Rösten , Polstern
u . beff . Matratzen , 1 Waschkommode
m . Marmor u - Spiegelaufsatz , 2 Nacht¬
tischchen mit Marnwr , 1 Schrank , 2
Stühle , 1 Handtuchständer , alles hell
uußbaum poliert , innen eichen » 1
Chiffonnier mit Aufsatz, 1 Vertiko mit
Spiegclaufsatz , 1 Plüschdivan . 1 Aus¬
zugtisch , 4 beff. Rohrstühle , 1 Küchen¬
schrank, 1 Küchentisch, 2 Hocker , 1
Schaft , ist um den billigen Preis von
650 Ml. z« verkaufen . Feder¬
betten in jeder Preislage - Speziali -
lät in klompl. engl . Schlafzimmern
n - ganzen Wohnungseinrichtungen im
Möbel» ». vettengeschLft von
JLnd. Selter , Wakdstr . 7. *s*

ist billig
l zu verk .

1 Diwan ui. 2 Fauteuils , 1 Chif -
fonnier. 1 Waschkommode, 1
Rachitisch, 1 Ovaltisch , 1 Sofa » 1
« iuderklappftuhl . 811360 .2-2

« ronzsiraße 29, 4. Stock.

Passend für Brautleute.
2 neue, vollst. Betten mit Roßhaar -

Matratzen , Chiffonnier , Spiegel »
schrank , Bertiko, Diwan, Küche«,
schrank,Tisch » .Stühle, billig abzug.
Seubertstr .2,pt ., b.Schlachth . 8 " »»2.3.2

8 teilen finden
1 Eiukassterer f. hier, 811459
1 Kaffendiener f. auSw.,2 Heizer , 2 Maschinisten ,
1 Herrschafts » u.l Hausdiener f. h.
1 GaSmeister , 2 Werkmeister,2 Kontoristen f. hier und auSw -,S Lageristen, 6 Reisendef. h. u . a.,
2Buchhalt.» IKasfengehilfeH.Gch.
Bautechniker f. Hoch» und Tiefbau ,
2 Bnreaugehilfe « f. hier ,
4 CommiS f. Kontor u . Lager , h. Geh.
1C » mmiSf .Zigärrenbr .,Geh.l5 -1700
5 Expedienten f. sofort od - später .2 Kassier» mehrere Berkünfer,2 Aufseher, 1 Schuldiener,
2 Filialleiter , 1000 Mk. erfordert ..

wenn auch nicht Kaufmann ,2 MagazinierS, 1 Packer,
8 Verkäuferinnen a - Br ., 1 . Posten ,1B »chhatterin,2Ko «toristinne«,
IFilialleiterin , Empfangsdame,2 Kassiererinnen, Buffetdame,
durch « . « « w» »n,Zähringerstr -27,pt
Schnellste Plazierung d. Art am Platze .
Geschäftsstellen in verschiedenen
Städte« de» I «. und Anslande» .
Viele Dankschr. Plazierter liegen auf .

Streng reelle Bedienung .
Auch über die Feiertage von

11- 12 '/- « hr geöffnet.

! Kausm . u. technischer
Stellen-Nachweis

KMh8,WM. l- . r»Skt.
U - Itesttt a . anerkannt erfolgreichster

Unternehme« am platze.
Schnellste Plazierung .

**er I. April und späten
Kontoristinnen für hier,
Serkänferinne» für h .. f. Kurz -,
Weiß» u . Wollw.» Konfektion, Passe-
uentrie re. 811503
kafsiereri«, Empfangsdame,
Lagerist für hier, Magazinier,
jerrschaftsdieuer für hier,
Kontoristen, 14 Commi»,
-Serkänfer für hies. Manufakt.,

i Cinkaffierer für hier , sofort,
3 Hochbantechniker » hoh. Gehalt ,

für angehenden Gehilfen der
Kolonialwaren - u - Delikateffen-
branchr - Flotter Verkäufer .

Gefl. Offerten mit GebaltS -
ansprüchen, bei freier Kost und
Wohnung , find unt . Nr . 811084
an die Expedit, der » Badischen
Presse" erbeten . 2.2

ProvifionS-Reisendermit einem
Einkommen von mindestens 200—300
Mark per sofort gesucht .

Offerten unter Bl 1486 an die (ä
pedition der „ Bad . Presse".

Schreiner - Gesuch.
2 tüchtige Schreiner können sof

eintreten bei G . II . Kbbeckp jnn . ,
Bau » und Möbelschreinerei , Hirsch -
straffe 44._ Bl 1469

Tapezier ,
welcher gut polstern kann, sofort
gesucht. Jahresstelle .

Offerten unter Nr . 5224 an die
Exped . der „ Bad . Presse "._ 5.1

Herrschafts -Gärtner
Suche per sofort einen Gärtner,

der etwas von Tierpflege versteht u.
auch Hausarbeit übernimmt . B11483

Ludwig Utz, kisenlshrAr . 25-

Gesucht.
Auf Anfang April werden einige

junge Männer im Alter von 25
bis 30 Jahren gesncht bei hohem
Lohn. Gute Zeugnisse erforderlich .

Zu erfragen Ritterstraffe 10/12 ,
Seitenbau , 2. Stock._ 811418

Heizer ,
gelernter Maschinist, tüchtiger, zuver¬
lässiger Mann gesucht . 2.1

Offerte« unter Nr - 5230 an die
Expedition der „Bad . Presse ".
oooooooooooo
0
0000
0 wird0000

Ein junger

R
00000

gesucht . 5208.2.1O

Otto Büttner, £
Kaiserstrasse 158 , a

Ecke Douglasstrasse .
q

oooooooooooo

Hansbursche
für Restaurant sofort gesucht .Restaurant Elefant
2.2 Kaiserstraffe 42 . 5158

Mm. llllltr Hausdiener
der auch auf dem Bahnsteig mitbc-
dienen muff, bei hohem Lohn und
Prozente zum sof . Eintritt gesncht .

Ebendaselbst wird ein fleißigesHausmädchen
bei hohem Lohn gesucht .
Bahnhofrestaur . Bruchsal .

Gesucht
ein jüngere » Bnffetfränleiu von
angenehmem Aeußern , für erste »
Cafö -Restaurant am Platze , Gehalt
monatlich 30—35 Mk-, alles frei .
Familiäre Behandlung . Ein jüngeres
Fräulein von guter Familie , welches
Lust hat , kann eingelernt werden .

Offerten erbeten an Ost« Luitpold ,
Pirmasens (Pfalz ) . 2681a

Ein fleißiges , reinliches
IVKAdotien

böswillig allehäuSl -Arbeiten verricht .,
findet v - 1 - Avril gutbezahlte Stelle .
Näh . « aiferstr . 18 , Laden . 811247

Tüchtige
Schäfte -Stepperinnen

per * sofort « 211520
M. Langeneckert, Mift. 21.

Extra - Preise
für

eliulmaren
und 6197

Konfektion
nur dis einscbl. Samstag .

Hermann Tietz
.

Mädchen 1.1470
für Hausarbeiten auf 1 . April ge¬
sucht . Nur solche mit guten Zeug¬
nissen , die ans dauernde Stelle reflek¬
tieren u. etwas nähen können, wollen

Ans 1. April gesucht ei«
fleißige», brave» 88234 .3 .3Mädchen
für Küche und Haushalt.

Zähringepstrasse 114
(Ecke Ritterstraffe).

Ein jüngeres Mädchen,
welches schon gedient hat , wird für
kleinen Haushalt nach Pforzheim
gesncht. 5201 .3.1

Zu ersr . Kaiserstraffe 225 , 111.

Ei« orüentlitzes MiWeu,
welche» alle häusliche « Arbeite«
verrichte« kan«, gegen gnte«
Loh « anf Oster « gesucht . ‘ ‘***.1
Heinrich Würzburger ,

Kriegstraffe 26, 4 . Stock.
Ein aus der Schule entlassenes

Mädchen

findet anf sofort Stellung für
leichte häusliche Arbeiten . 811494

Südendstraffe 6.
Tüchtige » , fleißiges 5228 .2 .1Mädchen

für Küche und Haushalt gesucht .
Gute Zeugnisse Bedingung . Näheres

Sophieustraffe 128, 4 . Stock.

Aufwartefrau ÄÄ
Tage gesucht vom 2. April ab. Vor¬
stellung vormittags . 811487 .2.1

Weinbrennerstr . 7, HI .

FriserrrLehvling
Ein ordentlicher Junge , welcher

sich im Friseurfack ausbilden will ,
flndet unter günstigen Bedingungen
gute Lehrstelle bei Karl Ramm ,
Waldhornstraße 45. 811472
KAfhfrälllMll kann in besserem Hau ».
« IHDIlilUICIII halt die bürgerliche
Küche erlernen . Nähere »
811496 Steinstr . 31 , 2. St .

[Stellensuchen
Bantechniter,

mit sämtl . Bureauarbeiten vettraut ,
sucht Nebenbeschäftigung.

Gefl. Offerten unter Nr . 811394
an die Exp . der „ Bad . Presse " erb. 2.1

Lnerg. Mann.
26 I . alt , ged. Militär . mit la . Zcugu .
u . sämtl . Bureauarbeiten vollkomuien
vertraut , sucht auf 15. April Stelle
als Bureaudiener , Kassenbote oder
ähnlichen Vertrauensposten . 2 .1

Gefl. Offerten unt . Nr . 811479 au
die Exped . der „Bad . Presse " erbeten

Tüchtiger Holzmaler
verh ., bish . Vorarb . , sucht sich zu
verändern . Nur garant . Jahres¬
stellung kommt in Betracht .

Gefl. Angcb . unter E . H - 1050
postlag. Triberg . 2621a.2.2.

- Kutscher,
gedienter Kavallerist , 24 Jahre alt
verh . , sucht bei einer Herrschaft
dauernde Stelle . Gute Zeugnisse ste¬
hen zu Diensten . Offetten bittet man
unter Nr . 811502 in der Expedition
der „Bad . Presse " abzugeben . 2.1

o * **M *itmua
Monatsstelle oder zum Waschen u.
Butzen an . Zu erfr . Winterstr . 21 ,
Seitenbau . varL . links . 811489 .2 .1

Jüngeres Mädchen
aus guter Familie wünscht sich in
gutem Hause im Haushalt und Kochen
auSzubildcn , evtl, ohne gegenseitige
Vergütung . Gefl. Anerbieten nimmt
entgegen 2671a .2.1
Frau Klara Zeeb , Tuttlingen .

| [Zu vermieten :|

Sophienstr . 85
ist ans 1 . Juli der 4. Stock
von 7 Zimmern , Balkon, 2
Küche« , 2 Mansarde« , 2
Kellerabteilnnge« «. sonst.
Zubehör z« vermiet . Wird
anch geteilt abgegeben.

Räh . pari . 811497 .2.1

Winterstraße 48
ist besonderer Verhältnisse wegen sof .

1 oder später eine freundl . 2 Zimmer »
, Wohnung nebst Zugehör an kleine ,

solide Familie zu vermieten . 2. 1
Nähere » parterre recbt». 811451
3Zimmerwoh»ungen. neuzettt .,

, im 2. und 3. Stock, mit Anteil am
Bad und sonst. Zubehör (Mansarde )
anf 1. Juli od . früher zu vermieten.

. 811509 .3.1 Uorkstraffe 27 .
2 Zimmer - Wohnung , franzos .

Mansarde mit Anteil am Bad und
sonst. Zubeh . auf 1. Juli zn vermiet .
811508 .3.1 Y - rkstraffe 2 » .
Amalienstraffe 14 ist eine schöne4 Zimmer -Wohnnng , nur große
Vorderzimmer , mit reichlichem Zu -

■ behör per 1 . Juli wegen Versetzung!
’ zu vermieten . Näheres part . Anzu-

sehen von 10—12 Uhr. 811456
> Augustastratze 8 , 2 . St . , sind 2 Zim¬

mer , Küche und Zubehör auf 1 .
Juli zu vermieten . B11383

Gartenftr . 64 ist eine 2 Ztmmer-
; Wohnung » wovon eines Gas - und

Wasserleitung hat , besond. Umstände
; halber auf sofort oder später zu venu .' Näh im 2 . St . , lkS . 811482 .2.11 Grenzstraffe 5, ist eine freundliche

Wohnung von 3 Zimmern, Man¬
sarde und Zugehör für sofort oder
1 . Juli zu vermieten . 811232 .2.1

Näheres daselbst parterre .
Karlstraffe 8» ist im Vdhs. 2 St.

eine Wohnung von 4 Zimmern
nebst Zugehör auf 1. Juli zu verm.
Zu ersr. im 1 . Stock. 811386

Schützenstraffe 79 sind 2 « an»
fardenwohnnnge« von je 2 Zim¬
mern , Küche und Keller auf 1. April
od. später zu verm . MH . 2. St . B >" »°

Sophienstraffe 180,4 . St .» ist eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf 1. April zu
vermieteu . 89639 .5.5

Sophienstraffe 165, 3. Stock , ist
eine schöne 3 Zimmerwohnung
billig sofort oder später zu ver¬
mieten. 811393 .2 .2

Waldstraffe 40« freundl. Maus.-
Wohnung von 3 Zimmern, Küche,
Keller u . Zubehör sofort oder auf
1. Juli zu vermieten . Zu erfragen
im Laden , rechts. 811439 .2.1

Eltpl MW« , frei» Zili«
auf sofott zu vermieten . B1095I .6.4

Sophienstraffe 7, 2. Stock .
Besserer Herr

finöet Kaiserstr . 115 , 3 St .. Ecke
der Adlerstraße . 1 - 2 schön möbl .
Eckzimmer. 811484

Ein gut möblietteS , 2fenstriges
Zimmer ist zu billigem Preise auf
1 . April z« vermieteu . 811146

Lnisenstraffe 18, 3 . St.
Möbliertes Patterrezimmer auf

1. April zu vermieten . 811516
DonglaSstr. 28, pari.

« kabemtestr. 16, Stb . , 4. St ., I-,
ist ein gut möbliertes Zimmer an
soliden Herrn per sofott billig zu
vermieten . _ 811505

Amalienstr. 14a , 3. Stock , ist ek»
gut möbl . Zimmer auf 1 . April
an einen Herrn zu vermieten . 811401

Augartenstr . 56 » 2 . Stock recht»,
Vorderh ., ein gut möbl . Zimmer
zu vermieten . 811144 .2 .3

DonglaSstratze 13,2 Treppen hoch ,
ist ein sehr hübsch möbliert . Zimmer
an einen soliden Herrn per 1. April
zu vermieten . 811112 .3.3

Gartenstraffe 79, 2. St ., ist ein
schön möbl. Zimmer mit freier
Aussicht mit schönem Garten sofort
oder später zu vermieten . 811441

Kaiserpaffage 31 , 2 Tr ., ist ei«
auf die Akademiestt . hinausgehcnd .»
hübsch möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . 811313 .3.1

Kaiserstr. 33 » 3. St ., sehr schöne»
Zimmer mit separatem Eingang,
mit oder ohne Pension , sofott oder
später zn vermieten . 811382

Kaiserstraffe 38, 5. Stock, ist ei«
schöne», möblierte » Zimmer mit
separatem Eingang auf 1 . April zu
vermieten ._ B115Q6

Kaisrrstraffe 67, 2 Tr ., lk«., ist ein
großes , gut möbliertes Zimmer
mit fep. Ein », zu verm . 897112 2

Kaiserstr. 179. 3. St ., ist ein , ut
möbl. Zimmer mit guter Pension
auf 1 . April zu vermieten . 811517

Knrvenstr . 19, 3. St ., gut möbl.
Zimmer zu vermieten . 811380 .3.1

Leopoldstraffe 14 , 1 Stiege hoch,
ist ein hübsch möbl . Zimmer mit
freier Aussicht nach dem Leopoldsplatz
u . fep . Eing . zu vermieten . 811475

Lnisenstraffe 73» ist ein möbliertes
Mansardenzimmer auf sofott zu
vermieten ._ 211167

Lnisenstraffe 89 , parterre, ist ein
schönes Zimmer » ohne vis -ä-vis , an
anständigen Herrn oder Fräulein zu
vermieten . 811445

Rndolfstr . 31 , 2 . St .» r ., ist e. schön
möbl . Zimmer mit separ . Eingang
sofort zu vermieten . 4200 *

Schlotzplatz 5, part .» ist tut mobl.
Zimmer mit separatem Eingang
z« vermiete « ._ 811427

Waldstraffe 40c , 2. St . rechts, ist
ein elegant möbl . Wohn - u . Dchlaf -
zimmer per sofort zu verm. B*>*-^.1

Waldhornstraffe 32 , III , sind gut
möbliertes Wohn » und Schlaf¬
zimmer . außerdem ein einzelne»
Wohnzimmer an Herrn od. Frl.
billig zu vermieten ._ 811463

Zähringerstraffe 12 , I r.» ist ein
schön möbl . Zimmer mit fep. Ein¬
gang sofott oder später zu ver¬
mieten . 811473

Miet -Gesuche :
Sofort gesucht

3—4Zimmemohmmg
in beff . Hause von hierherzieh ., kinderl .
Ehepaar . Garten u. Bad erwünscht ,
jed. nicht Bedingung . Off . m . Preisang .
u . Nr . 2603a a . d.Exp . d. „Bad .Pr ."erb .

Einzelne Dame sucht schöne 2
Zimmer-Wohnnng nebst Zugehör
per 1. Juli , nächst dem Mühlburgcr -
tor - Offetten erbeten an Wagner ,
Lenzstratze 2._ Bl 1476

Brautpaar sucht per 1 . Mai Zweie
Zimmer- Wohnnng, der Neuzeit
entsprechend. Offert , mit PreiSang .
unter Nr . 811501 an die Exped . der
„Bad . Presse ."_ 2 .1

Ein größere », unmöbliertes oder

zmi kleiie zimmer gesM.
Offetten unter B114S6 an die Ex»

pedition der Bad . Prttst " erbet » .
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Auf die

Osterfeiertage
empfehle ich zum Selbstgebrauch

sowie zu willkommenen

Festgeschenken
naturreine, abgebaute, weisse und rote

Tafelweine
badischen , rheinischen u . elsässischen Ursprungs

sowie hervorragende Jahrgänge

feiner und hochfeiner

Flaschenweine
in der Preislage von

Mk . 1 .- bis Mk . 10 .-
4.4 4— 10jährige Flaschenlagerung. 4423

I
Wein -Grosshandlung

Douglasstrasse 15 .

1 - 1-
— *

Äi§ Oster -Geschenke
Lamn -Tennir -Spiele, Schläger , Bälle , Netze u. s. w .,
Lroquetspiele in allen Preisen, Wurf- u . Schlag-Reife , llegelspiele,
Boccia - u . Zederballspiele. Gummi -Bälle in großer Auswahl ,
Zrühjahrsspiele. Sandspiele . Gartengeräte . Eimer. Gietzkannen.
Botanisier- und Vrot Büchsen, Schmetterlingsnetze .
Eureta -Piftolen und Gewehre. Volzenbüchsen,

Bogen und pseile.
Leiter- und Sand-Wagen, Schubkarren in schönem Assortiment ,
Oster -USrbe . gefüllt und leer . 4774 .6.5
MWHIe. TliiiWMe, MWbel, DWmw .

F. Wilh. Foering,
Bitterstrasse , nächst der Kaiferstratze.

Osicrschinkcn
in allen Größen ,

feinst gekochten Schinken, Westf. Schinken,
Pariser Lachsschinken ,

diittse Ärtn, feiner Murlt« sr«n»
Obst- u . Gemüse-Konserven

in den beste » Qualitäten
empfiehlt 5125 .2.2

Carl Hager , WM.
Erbprinzenstratze , nächst dem Rondellplatz.

ZA

A . Bauer (vorm . J. Grupp) , Optiker
Kaiserstr . 124 b, zwischen larl- u. Wtldslr.

Spezial -Institut für gewissenhafte Anfertigung
aller Arien Augengläser . 3525 .6.4

Brillen , Zwicker , Operngläser , Feldstecher , sowie alle
optischen Artikel in reicher Auswahl und bester Qualität .

Separatoren werden schnell and gut ausgeführt . Billige Preise.

D adifche Dvesse . Mittagblatt . Tonnerstag den 28 . März 1907. 14t >

Ccigwarcn
und 4787.4.2

Bnlh-Mlittnm
Pfd . 23 Pfg .

Mtkimi, «ff«.,
dick Pfd . 26 Pfg .

I dünn Pfd . 32 Pfg .

Gmst-Mkl»,
breite HauSmacher ,

Pfd . von 25 Pfg . an . j

Reit ZmtslhW
| Pfd . von 18 Pfg . au . |

Kranzseigell
Pfd . 23 Pfg .

Binihchl
Pfd . 18 Pfg .

Davi-fW
Pfd . 45 Pfg .

Pfd . 25 , 40 und |

50 Pfg.
Pfannhucfi B 0.

6 . m . b . H .
in den bekannten Karlsruher !

Verkaufsstellen .

per Kiste netto 45 Pfund

Mk . 2t - S
empfiehlt) so lange Vorrat

kvrntr. Kranz,
Werderpkah 37. Telephon 484 .

Mersand nach auswärts .

Apfelwein
gute Qualität , liefert in Leihfäffern
zu 24 Pfg .» und in Eigcntums -

fäffern zu 22 Pfg . pro Liter .

8 . Finkeistein
Leleph . 510 . Rintheimcrstr . 10 .

Fässer werden abgeholt und durch
Küfer in Ordnung gebracht . 4805

Schwarzwälder
Rauchwaren !

Hinterschinken v .6— 12Pfd .schw. L1.20,
Vorderschinken v. 4—6 Pfd . L 1 .10 M .,
Schäufelc , geräuch. Ripple L 1.10 M .,
Speck z. Rohessen, mager L 1 .20 M -,
Salami , geräuchert k 1.60 M .,
100 Stück Landjäger 10 Mk. 2449a

Versand franko gegen Nachnahme .
Adolf Hauser , Adler, Hause« vor

Wald , Amt Tonaueschingen. 6.5

liefert per Zentner
zu Mk . 3 .80
frei in Keller

Lmil DuLverer
Aähriugerstr . 21 .

4669 Telephon 392 . 4 .4

Darlehen , Ratenrückzlg ., keine
AuSkunftspcs. , keine Geldgebc »
listen . Streng reell. Nodimann
&Co .,Berlin W.30 . c.d. (Rückp .)

■ ■ • — — « — H — » — — • — — • — I—
1

I - Ausnahme - Preise -

l

Art . 6882 .

Bocbelegante echt

Chevreanx -Damen -

Schnürstiefel ,

System Handarbeit,
erstklassiges Fabrikat

. per Paar

Art. 9408 .
Hochelegante

echt
Chevreanx -

Herrn -

Hakenstiefel
mit Besatz

bestes Fabrikat

per Paar

Ji . 7 .90

KommunikantenStiefel fiir Knaben und
Art. 8137 u . 8138. Elegante echt Chev -

reaux -Schnttr - n . Knopfstiefel

per Paar Mk. 4 . 75

Art. 9029 . Echt Box -Calf -Hakenstiefel ,dauerhaftes Fabrikat,

per Paar Mk. 5,95

Grosse Posten Sehuhwaren
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

R .
Hlischlllcr

, Karlsruhe ,

€ cHe Kaiser- und Rilfmtra $$e 161.

Ojeitere Uerkauf$$telleit von flltscbülm berühmten Scbubwaren :
Mannheim , E . 1 ' / , i . Markt .
Mannheim , G . 5, 14.
Mannheim , P . 5 , 15/16 ,
Mannheim , Mittelstrasse .
Mannheim , Scl* ltlill|[Wltr .
Mannheim -Neckarau

Kaiser- W ilhelmstrasse.

Mainz , Scbusterstr .
Mainz , Grosse Bleiche .
Frankfurt a . M .
Bockenheim .
Offenbach a . M,
Hanan a . M.

Bruchsal .
Whrzbnrg ,
Freibnrg 1. Br .
Bamberg .
Angsbnrg , Karlstr .
Augsburg , Karolinenstr ,

5185

w

I

imv

Die niedrigsten
Preise

für moderne Herren -
Filzhüte
^ finden Sie einzig

und allein bei

Kaiserstrasse 111. 5220

Wer CJeld
äußerst sicher n . gewinnbringend
anlege « will , gleich auf welche Zeit-
dauer und welchen Betrag , sende seine
Adresse unter Nr . 2473a an die
Expedition der „Bad . Presse ". 6.4

MiMcherin
sucht für zu Hause Beschäftigung .

Näh . Zähringerstr . 71 , 2. St . r .

Ich kaufe
fortwährend getragene Serren -
u. Franenkleider , Stiefel . Uhren,
Militär - Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Hanshaltungc «,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil das grösste
Geschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz. Gefl . Offert , erbittet
16994 JT . Ha ^ Vy ,
Telephon 2018. Markgrafenstr . 22 .

lackiert o». emailliert ,
Niederlage der Er en
Rastatter Herdfabrik , "

Spar- KasSerde
sowie sämtliche HanS » « . Küchen¬
geräte empfiehlt zu äußerst billigen
Preisen B7343 .20 . i2

J
DI - - m Eisenwaren

a DIUlIlj u. Magazin
für Hau » - « nd Küchengeräte ,

49 Schtttzenstrasse 49 .
Rabattmarken

auf sämtl . HauS - und Küchengeräte.

I Neuester pat. praktischster

ir.
1Einfachste und schnellste Hand¬
habung . — Leichte und solide

Konstruktion ,
empfiehlt in allen Größen zu
4446 Fabrikpreijen . 3 .3

| FPlEdP . HtbEF. Drechsler
20Z llaiserftratze 207.

Allein - Berkauf für Karls¬
ruhe nnd Umg.

!

werd . dauerhaft geflochten u . repariert .

Stichljlechtttti Fr . Ernst ,
Adlcrstraße 3. 4757 8 3

£Snfirrnh geiahren , l,c
billig zu verkaufen.

B11493 « erwigstr . 18 , III , r .
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